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Für und gegen Maier und SimpfendörferOeffenökber Adliger F. K. Maler amtsentbonden — Erklärung Minister Kamms und Dr. R. Maiers — Was Landtag und Parteien sagen
' Stuttgart ; 29. Jan. (den») Der öffentlicheialHger bei der Spruchkammer Stuttgart ,Frans Karl Maier , gab am 28. d. Mts. be¬kannt , daß der württembergLseli -badische Ent -
giazifizieningsminister Gottlob Kamm ihn sei¬ner Dienstgeschäfte entbunden batHechtsairwalt Franz Karl Maier erklärte amSB. d. Mts. einem Vertreter der „StuttgarterXettung “ m seiner van Minister Kamm aus¬gesprochenen Amtsentbindung als öffentlicherAnkläger : „Von seinem Standpunkt hat der Mi¬nister mit seinem Entschluß völlig recht . "Ichpasse wirklich nicht in den Rahmen seines Mi¬nisteriums , und man muß auch Verständnis da¬für haben , dafi es für Herrn Kamm nicht er¬wünscht sein kann , wenn ich weiter Gelegen -beit hätte , aus der Nähe in die Karten der• □genannten poetischen Befreiung zu sehen .“„Var einiger Zeit “, so sagte Franz KarlMaier weiter , „hat Minister Kamm verschiedeneLeute der Spruch kammer Stuttgart , die einfachglicht zu halten waren , wegen schweren Korrup -gtonsverdachts auf einen Schlag entfernen müs¬sen . Die Hinausgeworfenen haben eine Bestäti¬gung erhalten , dafi säe durchaus ordnungsgemäßgusgeschieden seien und nichts gegen sie vorliege .Ich bin gerne legal meiner Dienstverpflichtun¬gen entbunden worden . Es wird mich nuninteressieren , ob kh eine solche Bestätigung« halten kann , wie sie jene Herren , die beimbesten Willen angesichts der festgestelltenMißstände nicht mehr zu halten waren , bekom¬men haben .“ _„Eine Begrenzung des Sachbereichs lat gesetz¬lich nicht zulässig “, erklärte der ehemalige öf¬fentliche Ankläger der Spruchkammer Stutt¬gart , Franz Karl Maier , zu den vom Befreiungs -mimzter Gottlob Kamm am 28. d . Mts . im« ürtt caiibergisch -badiscfaen Landtag erfolgtendiesbezüglichen Ausführungen .
„Ich bin ln das Amt des öffentlichen An¬klägers berufen worden , ohne auf den FallSchacht beschränkt zu sein , was nach § 29 desGesetzes gamicht zulässig ist . Ich bin berech¬tigt und verpflichtet , in jedem in meinem Be¬reich vorkommender Falle Anklage zu erheben .“

Kamm vor dem Landtag
Stuttgart , 29. Jan. (dena) Der württember -

Esch-badische Entnazifizierungsminister Gott-b Kamm gab am 29. ds . Mts . im Landtageine Erklärung zur Dienstenthebung des öf¬fentlichen Anklägers Franz Karl Maier ab ,der am vergangenen Donnerstag gegen Mi¬
nisterpräsident Dr . Reinitold Maier und Kul¬tusminister Wilhelm Simpfendörfer An¬klage nach dem Befreiungsgesetz « -hoben hatte .„Herr Franz Karl Maier “

, so sagte der Mi¬nister XL. a ., „ist seit dem 13. Okt . 1946 als öf¬fentlicher Ankläger in dem Verfahren gegenDe. Schacht bestellt . Sein dienstlicher Auf¬trag und damit seine dienstlichen Befugnissegingen einzig und allein dahin , das Verfahrenliegen Ihr. Schacht vorzubereiten , eine entspre¬chende Klageschrift einzureichen und diese zuVertreten .
Sich mit der Vorbereitung oder Durchfüh¬rung anderer Verfahren zu befassen , war Herr

i Franz Karl Maier nicht beauftragt . Seine Stel¬lung als öffentlicher Klag « - war keine andere ,als die eines Staatsanwaltes , der den Weisun¬gen seines Justizministers zu folgen hatHerr Franz Karl Maier war deshalb nichtberechtigt , sich in seiner Eigenschaft als öffent¬licher Kläger mit einem Verfahren gegen denHerrn Ministerpräsidenten Maier und HerrnMinister Simpfendörfer zu befassen .Welche Motive ihn zu seinem Vorgehen ver -anlaßten , ist Gegenstand disziplineller Unter¬suchung im Rahmen meines Ministeriums .Dies ergibt sich aus der im Befreiungsgesetzfestgelegten Dienstaufsicht über die Kammern .In den Fällen Dr . Maier und SimnfendörferIst die Einleitung des Verfahrens , die Anferti¬gung der Klageschrift dem Ministerium nichtmitgeteilt und die gesamte Sachbearbeitung derberatenden Mitwirkung des Ministeriums , jasogar meiner Kenntnis , bewußt vorenthaltenund entzogen worden .Das Recht des Ministeriums , den Zeitpunktder Einreichung einer Klage und damit dieDurchführung eines Verfahrens zu bestim¬men, insbesondere allgemein oder in einzelnenFällen eine vordringliche .Behandlung anzu¬ordnen oder auch eine vorläufige Zurückstel¬lung zu verfügen , ist bisher nie bestritten wor¬den und hat mit der gesetzlich garantiertenUnabhängigkeit der Kammern bezüglich derSachentscheidungen nichts zu tun .Es war zu keiner Zeit von mir beabsichtigt ,die Fälle Dr . Maier und Simpfendörfer be-^ glich der Zustimmung zum Ermächtigungs¬gesetz ruhen zu lassen , sondern ich wollte zu¬nächst das Ermittlungsergebnis des vom Par¬ament eingesetzten Untersuchungsausschusses®bwarten . Dessen Entscheidung geht in ihrerTragweite über die den Spruchkammern ge¬stellte Aufgabe weit hinaus . Die Aufgabe des
Untersuchungsausschusses konkurriert daherm<ht mit der Aufgabe der Spruchkammern undist deshalb ebensowenig nach dem Befreiungs -
Gesetz unzulässig , wie sie umgekehrt etwa einVerfahren nach diesem Gesetz ausschließt .Bei dieser Sachlage war es mit Rücksicht auf•he durch den Landtagsausschuß zu erwartendemündliche Sichtung und Prüfung des Materialsbedingt geboten , den Abschluß von dessenErmittlungen zunächst abzuwarten , um dasErgebnis bei der etwaigen Klageerhebung be¬rücksichtigen zu können . Ein solches Verfahren7 âr umsomehr geboten , als mit Rücksicht aufQle Paritätische Zusammensetzung des Aus -

lichen Kläger angewiesen , die beiden Klagenmit den gesamten Akten , deren Inhalt mirbi* jetzt unbekannt ist , • zunächst dem Mini¬sterium zur Prüfung und Begutachtung vorzu¬legen und meine weiteren Weisungen abzu¬warten . Es wird dabei auch der Prüfung be¬dürfen , welche Ermittlungen der öffentlicheKläger seiner Klage zugrundegeleet hat .Ich / habe der Militärregierung in einer aus¬führlichen Denkschrift nochmals klar gesagt ,was getan werden muß . Das Kabinett und derAusschuß der politischen Parteien sind mit mirin allen Punkten einig .Es geht dabei keineswegs nur um die be¬kannt gewordene Kennkartenfrage . Ich habeneben anderem , nicht weniger Wichtigem , ge¬fordert , daß endlich die drückende Last desTätigkeitsverbots von den nur nominell Be¬lasteten genommen wird . Die Wiedererlan¬gung der freien Arbeitsmöglichkeit ist für diesedie Voraussetzung dafür , daß man sie wartenlassen kann und die Kammern dafür frei wer¬den , die wahren Belasteten endgültig der ge¬rechten Sühne zuzuführen .
’

Herr Franz Karl Maier wußte dies alles , erkannte die Denkschrift . Aber gerade in demAugenblick , wo es Um diese und nicht minderwichtige , meine Landsleute berührende Fra¬gen geht , klagt er eigenmächtig an . Er störtdurch eine solche Disziplinlosigkeit nicht nurdie Verfolgung meiner weitreichenden Be¬mühungen , statt mir zu helfen , mehr noch : erzerstört mühsam erworbenes , politisches Ver¬trauen “.

Erklärung Dr. Reinhold Maiers
Stuttgart , 29. Jan . (dena ) „Es ist heute derZeitpunkt noch nicht gekommen , um alle Hin¬tergründe des aufsehenerregenden Vorgangesaufzudecken . Selbst einem solchen gesetzwidri¬gen Vorgang gegenüber bleibt uns die Ver¬pflichtung zur Wahrung der Gesetze und desRechtes auferlegt Diese Tatsache legt uns Zu¬rückhaltung auf , nicht aber schweigendes Hin¬nehmen eines klaren Unrechtes “, erklärte amDienstagabend der württembergisch -badische

Ministerpräsident Dr . Relnhold Maier überRadio Stuttgart , als er zu der Anklage desöffentlichen Anklägers der Stuttgarter Spruch¬kammer ; Franz Karl Maier , Stellung nahnp.Die Bevölkerung wird in den nächsten Tagenvolle Aufklärung erhalten . Vor allem das eine :Wir haben nichts zu verheimlichen und nichtszu verdecken . Die Bevölkerung soll deshalbin all dem Wirrwarr erfahren , was ich bei demviel erwähnten Ermächtigungsgesetz am 23.März im Deutschen Reichstag erklärt habe .Ich trage Ihnen hiermit den unverändertenWortlaut der Erklärung vor , welche ich am23. März 1933 im Deutschen Reichstag im eige¬nen Namen , für Doktor Theodor Heuß undHermann Robert Dietrich -Baden , ferner fürEmst Lemmer , Berlin , Heinrich Landahl , Ham¬burg , abgegeben habe . Ich bitte Sie , sich zuvergegenwärtigen , daß die nachfolgende Erklä¬rung vor 300 siegestrunkenen Nazi -Reichstags¬abgeordneten in Anwesenheit Hitlers und unterdem Reichstagspräsidenten Hermann Göring ,der drei Wochen vorher das Reichstagsgebäudehatte anzünden lassen , abgegeben wurde . Ichsagte damals :
„Namens der Abgeordneten der DeutschenStaatspartei habe ich folgende kurze Erklärungabzugeben :
Das deutsche Volk hat am 5. März eine absolute 'Mehrheit der Rechten in den Reichstag gewählt unddamit seinen Willen bekundet » die Führung seinesStaates der gegenwärtigen Regierung anzuvertrauen .Wir hoffen und wünschen , daß das deutsche Volkunter der Jetzigen Leitung seinen seit 14 Jahren zähund opfervoll '

geführten Kampf um Freiheit und

Wtedererstarken der deutschen Nation erfolgreich zuEnde bringen möge . Wir fühlen uns in den großennationalen Zielen durchaus mit der Auffassung ver¬bunden , wie sie heute vom Herrn ReichskanzlerMer vorgetragen wurde . Wir leugnen auch keines¬wegs , daß Notzeiten besondere Maßnahmen erfor¬dern und haben deswegen wiederholt Ermächtigungs¬gesetzen und Notverordnungen zugestimmt . Wir ver¬stehen , daß die gegenwärtige Reichsregierung weit¬gehende Vollmachten verlangt , um ungestört arbeitenzu können . Wenn wir gleichwohl in dieser ernstenStunde uns verpflichtet fühlen , Besorgnisse zumAusdruck zu bringen , so gehen wir davon aus , daßauch der jetzigen Regierung eine sachliche undloyale Kritik ihrer Maßnahmen nicht unerwünschtsein wird . Wir vermissen in dem vorliegenden Ge¬setzentwurf , daß den verfassungsmäßigen Grund¬rechten des Volkes und den Grundlagen der bürger¬lichen Rechtsordnung keine ausdrückliche Sicherungvor Eingriffen gegeben wurde . Unantastbar müssenvor allem bleiben die Unabhängigkeit der Gerichte ,das Berufsbeamtentum und seine Rechte , das selbst¬bestimmende Koalitionsrecht der Berufe , die staats¬

bürgerliche Gleichberechtigung , die Freiheit vonKunst und Wissenschaft wie ihre Lehre . Diese Wertesind Grundelemente jedes Gemeinschaftslebens ineinem geordneten Rechtsstaat . Gerade sie wurdendurch die Verfassung von Weimar aus der altendeutschen nnd aus der alten preußischen Traditiongerettet und sie dürfen heute wie vor 14 Jahrennicht gefährdet werden .Im Interesse von Volk und Vaterland vnd in derErwartung einer gesetzmäßigen Entwicklung werdenwir unsere ernsten Bedenken zurückstellen und demErmächtigungsgesetz zustimmen 0.
„Das war der Wortlaut meiner Ausführun¬gen ”

, sagte der Ministerpräsident . Ich überlasseallen meinen Zuhörern die Entscheidung , ob indiesen Worten eine Sympathieerklärung für denNationalsozialismus eingeschlossen war . Dienationalsozialistische Presse hat damals ge¬schrieben , daß ich mich mit der Rede erneutals Staatsfeind erwiesen hätte .Der Landtag wird sich mit der Angelegenheitbefassen , und ich greife ihm nicht vor . DieBevölkerung darf die Gewißheit ' haben , daß dieGesetze ohne Rücksicht auf Personen angewen¬det werden und daß die Gerechtigkeit unge¬hemmt ihren Lauf nehmen wird . Das Wort sollsein« Gültigkeit behalten : Recht muß Rechtbleiben .”

Die Stellungnahme der Parteien
Stuttgart , 29. Jan . (dena ) Der Vorsitzende derDemokratischen Volkspartei in Württemberg -Baden , Dr . Wolfgang Haußmann , erklärte amSamstagabend in einer Sendung von RadioStuttgart u . a . :

Die Bevölkerung habe Dr . Reinhold Maier alsSpitzenkandidaten der Landesliste und der Liste derDemokratischen Volkspartei in Stuttgart in Kennt¬nis der gegen ihn erhobenen Vorwürfe weitgehendund in ^steigendem Maße flu * Vertrauen ausgespro¬chen , sagte Dr . Haußmann , und im Anschluß an dieLandtagswahlen vom 24. November 1946 habe derwürttembergisch -badische Landtag am 16. Dezember1946 Dr . Reinhold Maier mit 71 von 88 Stimmen zumMinisterpräsidenten gewählt ,„Bereits am 10. Dezember 1946“ , so erklärte Dr .Haußmann , „lag dem württembergisch - badischenLandtag ein von 25 Abgeordneten UnterzeichneterAntrag auf Einsetzung eines Untersuchungsausschus¬ses zur objektiven Prüfung der Vorgänge anläßlichdes Ermächtigungsgesetzes vom 23 . März 1933 vor .Arbeit und Ergebnis der Feststellungen des am 15 .Januar vom Landtag eingesetzten Untersuchungs¬ausschusses werden der Oeffentlichkeit zugänglichgemacht werden . Sie müssen auf jeden Fall abge¬wartet werden .“
Offensichtlich wird der unglückliche Versuch ge¬macht , die Entnazifizierung entgegen der einheit¬lichen Haltung der Gesamtregierung seit TJebergangdieser Frage in deutsche Zuständigkeit auf einenneuen Boden zu stellen .
Stuttgart , 29 . Jan . (dena ) „Die KPD kann dieZustimmung zum Ermächtigungsgesetz niemalsbilligen oder auch nur tolerieren “

, heißt es ineiner Erklärung der Kommunistischen Partei .Ohne daß die KPD die Art und Weise des Vor¬gehens des Öffentlichen Anklägers billige , erscheinejedoch die Disziplinarmaßnahme im gegenwärtigenZeitpunkt sehr bedenklich , weil dadurch in der Öf¬fentlichkeit der Eindruck entstehen könne , man wolleauf diese Weise den unbequemen Ankläger mundtotmachen und unter formalrechtlichen Vorwänden eineKlärung der gegen hochgestellte Persönlichkeiten er¬hobenen Beschuldigungen verschleppen und ver¬tuschen .“
Abg . Harter (CDXJ) billigte die Erklärung desMinisters Kamm vollinhaltlich und betonte , daß dervon Franz Karl Maier ausgelöste Angriff nicht nurdie Betroffenen selbst , sondern auch die sich neubildende Staatsautorität und den Landtag treffe . DieMänner , die heute so selbstgerecht Über die Ja -Sa -ger urteilten , erklärte der Abgeordnete weiter , sollensich selbst dahingehend überprüfen , ob sie nichtdurch ihre Haltung vor 1933 zum Ermächtigungsge¬setz beigetragen hätten .

Der Abgeordnete Erwin Schoettle (SPD ) er¬klärte , niemand dürfe sich der Verantwortung ent¬ziehen , die er auf sich geladen habe . Der Landtagkönne nicht an Stelle eines von ihm eingesetztenUntersuchungsausschusses handeln , er müsse aberdarauf achten , daß das Verfahren auch tatsächlichkorrekt durchgeführt werde . Der Landtag müsse da¬für sorgen , daß im Volke nicht der Eindruck ent¬stehe , daß die Oberen sich alles erlauben können ,während die Unteren an die Kandare genommenwerden .
Erklärungen der FraktionenDer Fraktionsleiter der SPD im Landtag , Gering ,erklärte zu der Anklageerhebung , die SPD -Fraktionkönne erst dann eingehend Stellung nehmen , nach¬dem der Untersuchungsausschuß des Landtages dasFür deutsche Regierung

Vorschlag zur Ratifizierung des Friedens Vertrages — Polen fordert Oder -Neiße -Linie als Grenze

Busses ein wirklich objektives Ergebnis er -wartet werden durfte .. Biese Feststellungen führten zwanesläufig zu“ Mffndca MaftnahrnoTf ich habe den öffent -

London , 29. Jan . (dena ) Die Frage , ob eindezentralisiertes oder rin Vereintes Deutsch¬land die größere Gefahr für den Weltfriedensei, stand im Mi| telpunkt der Besprechungender für Deutschland zuständigen Sonderver¬treter auf der Montagsitzung der LondonerKonferenz .
Der Vertreter der Sowjetunion brachte einen Vor¬schlag ein , wonach ein Friedensvertrag für Deutsch¬land von einer einzusetzenden deutschen Regierungratifiziert werden soll . Nach der vollständigen Aus¬arbeitung des deutschen Vertrags in - Moskau solleine neue Konferenz einberufen werden , an deralle Nationen , die am Krieg gegen Hitlerdeutsch¬land beteiligt waren , sowie Vertreter einer einzu¬setzenden deutschen Regierung zur Darlegung desdeutschen Standpunktes teilnehmen sollen . Nach derRatifizierung durch die am Krieg gegen Deutschlandbeteiligten Staaten und durch Deutschland selbst ,soll der Vertrag unverzüglich in Kraft treten .Von dem polnischen Delegierten wurde einMemorandum eingebracht , in dem Polen weit¬reichende wirtschaftliche territoriale und po¬litische Ansprüche an Deutschland erhebt .Die Oder -Nelße -Linie wird als eine neue deutsch¬polnische Grenze bezeichnet , und es wird daraufhingewiesen , daß Polen sich das Recht Vorbehalte ,einen genauen Vorschlag über ihren Verlauf zu un¬terbreiten . In politischer Hinsicht tritt das Memo¬randum für ein einheitliches Deutschland ein .In der Sitzung der Sonderbeauftragten fürOesterreich trug der griechische Botschafter inLondon , Thanassis A g h n i d e s , die Stel¬lungnahme der griechischen Regierung zumösterreichischen Friedensvertrag vor .Danach soll Oesterreich Reparationen an Griechen¬land leisten , die nicht nur aus Gold der österreichi¬schen Bank bestehen , sondern auch ln Form derUebersdhreibung von ausstehenden Handelsförderun¬gen , von Kriegsmaterial und Versicherungsprämiengeleistet werden sollen .

In der Sitzung der für Oesterreich zustän¬digen Sondervertreter brachte der tschecho¬slowakische Delegierte Dr . Karel L i s t i ck yam 28. ds . Mts . das Ersuchen seiner Regierung

vor , eine Reihe kleinerer Begradigungen ander tschechoslowakisch -österreichischen Grenzein direkten Verhandlungen mit der WienerRegierung regeln zu können .Der jugoslawische Vertreter überreichte beider Sitzung der Sondervertreter für Deutsch¬land ein Memorandum , in dem eine langjäh¬rige Besetzung und Kontrolle Deutschlandsdurch die Alliierten als entscheidender Punktzur Lösung des deutschen Problems gefordertwird .
Der norwegische Botschafter in London über¬reichte den Sondervertretern ein Memorandumseiner Regierung zur Deutschlandfrage , in demNorwegen eine strenge Kontrolle des politi¬schen und wirtschaftlichen Lebens Deutsch¬lands , vor allen Dingen in bezug auf dasRuhrgebiet und die deutsche Schwerindustriefordert .

Deutschland soll als politische Einheit erhalten blei¬ben , seine Verwaltung jedoch weitgehendst dezen¬tralisiert und auf demokratischer Basis aufgebautwerden . Die Teilnahme am Walfang soll Deutschlanduntersagt und die deutsche Schleppnetzfischerei kon¬trolliert und beschränkt werden .
Franz . Vorschläge über Deutschland
Washington , 29 . Jan . (dena -INS ) Der franz .Botschafter in den Vereinigten Staaten , HenryB o n n e t , überreichte am 27. d . Mts . deramerikanischen Regierung zwei Dokumente ,in denen der Standpunkt Frankreichs überdie zukünftige Organisation Deutschlands ent¬halten ist .

Die französischen Dokumente enthalten einen Planfür die zukünftige politische Organisation der deut¬schen Länder und für die Verwaltung Deutschlandsauf föderalistischer Grundlage . Bonnet erklärte , daßdie allen drei Großmächten überreichten franz . Vor¬schläge einen „losen Staatenbund “ vorsehen , jedocheiner deutschen Zentralregierung gewisse Macht¬befugnisse zuerkennen «

vorliegende Material geprüft habe . Er fügte hinzu ,die SPD stehe jedoch auf dem Standpunkt , daß nichtnur die rechtliche Seite des Falles ausschlaggebendsein könne , »sondern daß auch die politischen Ge¬sichtspunkte berücksichtigt werden müßten .„Die CDU empfindet es als einen unerhörten Vor¬gang , daß ein öffentlicher Ankläger einer Spruch¬kammer Anklage gegen den Ministerpräsidenten undden Kultusminister nach dem Gesetz zur Befreiungvon Nationalsozialismus und Militarismus vom 5. März1946 erhoben hat , ohne vorher den ihm VorgesetztenMinister für politische Befreiung zu unterrichten unddessen Entscheidung abzuwarten “ , heißt es in deram Dienstag veröffentlichten Stellungnahme der Lan¬desleitung der CDU Württemberg -Badens . Weiterheißt es u . a . in der Stellungnahme : Die CDU istentschlossen , den gegen das demokratische Staats¬leben gerichteten Vorstoß mit allen Mitteln abzu¬lehnen . Hierbei handelt es sich wirklich um einenAngriff gegen die Demokratie , denn die Vertretungdes Volkes , der Landtag , hat mit größter Mehrheitden '
Ministerpräsidenten gewählt und die von ihmberufene Regierung einstimmig bestätigt , obwohl dieHaltung des Ministerpräsidenten und des Kultusmini¬sters zum Ermächtigungsgesetz vom 23. März 1933durch die wenige Tage vor der Regierungsbildung inder Presse erfolgte Erörterung allgemein bekanntwar .

In einer Radioansprache sagte der Vertreter derKPD , Karl Weber zur Amtsenthebung von FranzKarl Maier , daß der Landesvorsitzende der KPD ,Albert Buchmann , bereits in der Landtagssitzung am20. Dezember 1946 erklärt habe , die Haltung der KPDzur Regierung bedeute keineswegs eine Rechtferti¬gung der Haltung jener Abgeordneten und ihrer Par¬teien zum Ermächtigungsgesetz 1933. Weder ein Par¬lamentsausschuß noch eine Spruchkammer könnejene Personen , die dem Ermächtigungsgesetz zuge¬stimmt haben , jemals von der politischen Verant¬wortung und Schuld , die sie übernommen hätten ,reinwaschen .
Landtagspräsident KeilIn der gleichen Sendung von Radio Stuttgart be¬tonte Landtagspräsident Keil u . a ., das Verhaltender Reichstagsabgeordneten zum Ermächtigungsgesetzvom Jahre 1933 sei bisher als eine politische Frageangesehen worden . Der Landtag habe die Anwen¬dung des Entnazifizierungsgesetzes gegen jene Vor¬fälle nie ernstlich erwogen .

„Diese Frage zu prüfen steht mir nicht zu “, er¬klärte Keil . „Es ist jedoch in den Kreisen des Land¬tages erwogen worden , ob nicht das Säuberungsge¬setz auf Grund der gewonnenen Erfahrungen einerRevision zu unterziehen sei mit dem Ziel , *ine ge¬rechtere und individuellere Beurteilung der Mitläu¬fer zu ermöglichen .“
„Nunmehr taucht die neue Frage auf “ , fuhr Keilfort , „ob der Grundsatz der Weimarer und der neuenwtirttembergisch -badischen Verfassung , nach dem derAbgeordnete für seine Abstimmung in keiner Weiserechtlich zur Verantwortung gezogen werden kann ,Geltung besitzt oder nicht . Diese Frage muß inerster Linie von den gewählten Volksvertretern ent¬schieden werden . Ich muß es ablehnen , der Entschei¬dung des Parlaments vorzugreifen .“

Sumner Sewall zum Fall Maier - Simnfendörfer
Stuttgart , 29 . Jan . (dena ) „Im Augenblickhat die Militärregierung nicht die Absicht , sichin diese rein deutsche Angelegenheit eir^zu-mischen “ , erklärte der Leiter der amerikani¬schen Militärregierung für Württemberg -Ba¬den , Gouverneur Sumner Sewall . am 29. ds.Mts . auf die Frage eines dena -Vertreters ,welches seine Meinung in dem Falle Maier -

Simpfendörfer sei .
Er habe jedoch bereits vor einigen Tagen in einerPressekonferenz geäußert , daß man die Angelegen¬heit von amerikanischer Seite gespannt verfolge .

Wtirttemberg/badischer Landtag vertagtStuttgart , 29. Jan . (dena ) Der württem¬bergisch -badische Landtag vertagte sich auf diezweite Hälfte der nächsten Woche.
Der voraussichtliche NachfolgerFranz Karl Maiers

Stuttgart , 29 . Jan . (dena ) Der württem¬bergisch -badische Befreiungsminister GottlobKamm gab am 29. d . Mts . bekannt , daß erden Leiter der Kassationsabteilung seines Mi¬nisteriums , Dr . Erich Lichtenberg , vor¬aussichtlich als Nachfolger von Franz KyfrlMaier zum öffentlichen Ankläger der Spruch¬kammer Stuttgart ernennen werde .
Dr. Schumacher

erhofft Vierzonenabkommen
Berlin , 29 . Jan . (dena ) „Es gibt in Deutsch¬land nur eine einzige SozialdemokratischePartei . Vorläufig sitzt ihr Vorstand in Hanno¬ver , er hofft aber , bald in Berlin zu sein“ ,sagte Dr . Schumacher , der Vorsitzende derSozialdemokratischen Partei Deutschlands , aufeiner am 28 . d . Mts . vor in- und ausländischenPressevertretern abgehaltenen Pressekonferenz .Aut die Unterzeichnung des zukünftigen Friedens¬vertrages eingehend , beantwortete er die Frage , ober gegebenenfalls nach Moskau fahren würde , mit ja .

Aenderungen im Stab der 3. Armee
Heidelberg , 29. Jan . (dena ) Im Zuge einerUmbesetzung im Stabe der 3 . Armee überneh¬men Offiziere der Besatzungspolizei die mei¬sten leitenden Stellen .

Diese Offiziere werden die Auflösung der 3. Armeedurchführen und die Grundlagen für das Hauptquar¬tier der Besatzungsgolizei , das hier errichtet wird ,schaffen .

Verteidigungsabkommen
Großbritannien—Frankreich

Paris , 30. Jan . (dena -Reuter ) Ein Verteidi -
gungsabkommen zwischen Frankreich und
Großbritannien , dessen Grundzüge bei demBesuch Leon ' Blums in London entworfenwurden , soll noch vor Beginn der MoskauerKonferenz abgeschlossen werden . Dieser Ver¬trag werde nach Erklärung der Beamten auchwirtschaftliche und politische Probleme ein¬schließen . Die formellen Verhandlungen zumAbschluß des anglo -französischen Bündnis¬vertrages begannen am 29. Januar in London .

Bidauits Plan genehmigt
Paris , 30. Jan . (dena ) Das französische Ka¬binett billigte laut AFN den Plan Außenmini¬ster Georges Bidauits , eine dezentralisiertedeutsche Regierung zu errichten . Der Plan wirddem Außenministerrat in Moskau vorgelegtwerden .

Freilassung Kriegsgefangenerin Frankreich bis 1 . Oktober
New York , 29 . Jan . (dena ) Frankreich hat

eingewilligt , bis zum 1 . Okt . 1947 alle diejeni¬gen der seinerzeit von amerikanischen Streit¬kräften übergebenen 620 000 deutschen Kriegs¬gefangenen zu repatriieren , die dies wünschen .Die amerikanische Regierung habe jedoch ei¬nen französischen Plan angenommen , derFrankreich ermächtigt , freiwillige Arbeiterunter den deutschen Kriegsgefangenen anzu¬werben , die sich für einen bestimmten Zeit¬raum zur Beteiligung am Wiederaufbau Frank¬reichs vertraglich verpflichten wollen .
Kein Abbruch der amerik. Beziehungenmit Polen

Washington , 29. Jan . (dena -Reuter ) Die Ver¬
einigten Staaten beabsichtigen keinen sofor¬tigen Abbruch der diplomatischen Beziehungenmit Polen , obwohl die kürzlich durchgeführtenpolnischen Wahlen nach Ansicht des amerika¬nischen Außenministeriums die Bestimmungendes Jalta - und Potsdam -Abkommens nicht er¬füllt hätten .

Kontrollbehörde für RheingebietNew York , 29 . Jan . (dena -Reuter ) Der Vor¬schlag zur Errichtung einer Kontrollorganisa¬tion für das Rheingebiet , die „von den Völkern
Westeuropas aüsgewählt und ihnen verant¬wortlich ist “

, wurde am 25 . d . Mts . von dem
außenpolitischen Berater der RepublikanischenPartei , John Foster D u 11 e s, gemacht .

Sowjetische ReparationsbeschwerdeLondon , 29 . Jan . (ap ) Ein Sprecher des Sen¬ders Moskau verlas am 25. Januar einen aus -
- führlichen Artikel D . Lemins , aus der Zeit¬schrift „Neue Zeit “ über die Reparationen . Bis
August 1946 habe die Sowjetunion nur 20 Pro¬zent der vereinbarten Reparationslieferungenaus der amerikanischen , 4,5 Prozent aus derbritischen und überhaupt nichts aus der fran¬zösischen Zone Deutschlands erhalten .

Napoleon ist an allem schuld :
Oesterreich verlangt energisch , daß Bayern dasInnviertel wieder zurücknehmen soll , das esihm aut dem Wiener Kongreß durch einenhinterhältigen Trick aufgenötigt hat , wodurchdann Hitler in Oesterreich geboren wurde .

Eine Frage an unsere Leser
Wir wenden uns mit dem Fall der Anklagedes bisherigen öffentlichen Anklägers derStuttgarter Spruchkammer gegen den württem -

bergisch -badischen Ministerpräsidenten , Dr . R.Maier , und den württembergisch -badischen Kul¬tusminister , W. Simpfendörfer , an unsere Leser .Heber die Vorgänge haben wir in den BNNlaufend berichtet und wiederholen hier nocheinmal kurz :
1 . Der öffentliche Ankläger der StuttgarterSpruchkammer , F . K . Maier , beantragte dieEinreihung Dr , R. Maiers in die Gruppe derBelasteten und W. Simpfendörfers in die Gruppeder Hauptschuldigen .
Beide Männer stimmten 1933 für das Ermäch¬tigungsgesetz und gaben damit ihren Wählernein Beispiel . Zum Teil stünden viele von diesenvor den Spruchkammern , während die beidenGenannten als Minister amtieren . Hier besteheeine Ungerechtigkeit .
2. Dr . Reinh . Maier und Wilhelm Simpfen¬dörfer machen geltend , daß sie dem Ermächti¬

gungsgesetz ihre Zustimmung gaben , um wei¬ter auf politischem Felde als Gegengewichtgegenüber dem Nazismus wirken zu können .3 . Eine Untersuchungskommission des Land¬tags hat zu prüfen , ob der gegen pr . R . Maierund W. Simpfendörfer erhobene Vorwurf be¬rechtigt ist oder nicht . Bis dahin fallen die Be¬troffenen unter den Artikel 66 der Verfassung
(Immunität ).

4. Der öffentliche Ankläger verweist dagegenauf den Artikel 104 der Verfassung , der im Hin¬blick auf das Befreiungsgesetz Abweichungenzulasse .
5. Der Minister für politische Befreiung , G.Kamm , bestreitet Rechtsanwalt F . K . Maierdie Berechtigung zu seinem Vorgehen als öf¬fentlicher Ankläger und entbindet ihn seiner

Dienstgeschäfte .
*

Wir bitten unsere Leser , sich zu diesem Pro¬
blem zu äußern .

¥
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Minderbelastete und Belastete
Es war vielleicht etwas voreilig, daß ich

< mich in Anbetracht des bevorstehenden Win -
j ters eingehend mit den Lebensbedingungen der
, in Eishöhlen hausenden Eskimos befaßte und
; nicht ohne Neid vom Winterschlaf des Bären
' Kenntnis nahm.

Den nicht hoch genug einzuschätzenden Be-
■ Schluß, die Wälder weiterhin zu lichten, um
; dem schlotternden und zähneklappernden Ver¬

braucher wärmstens entgegenzukommen, ehrten
die Oefen unter hörbarem Zischen mit einem
allgemeinen Rauchopfer. Heiße Wünsche erfüll¬

ten sich damit nicht,
aber immerhin war
dem durch die un¬
dichten Fenster pfei¬
fenden Wind die heis¬
sende Schärfe genom¬
men.

Mit Freuden las ich
die lieblicheMeldung,
daß im nächsten Jahr
Kohlen, zur Verfü¬
gung stehen solleh ,
und empfing den drit¬
ten Brennholzaufruf
mit einem Toast auf
das geehrte Wirt¬
schaftsamt. Die Aus¬
sichten, baldigst mit
dem von mir im Front-

•Nun weiß ich nicht, wärm antrieb bewegten Wa¬
ich den oten oder wärmt gen beim dreimal ver-

der Ofen michi " ehrten Lieferanten
Vorfahren zu dürfen,

um die Zuteilung des zweiten Aufrufs in Emp¬
fang zu nehmen, sind dadurch erheblich ge¬
stiegen.

Die Gruppeneinteilung hat meinen Ueber-
Schwang gedämpft. Einspänner und kinderlose
Ehepaare gehören zu Gruppe A der Minder¬
belasteten , die über die Masse von 2 Ztr . ver¬
fügen dürfen . Zuschriften weisen darauf hin,
daß die Belastung der Gruppe B mit 5 Ztr. für
3 Personen zu schwer erscheint. Daß diese An¬
sicht berechtigt ist, zeigt der Aufruf der Hei¬
delberger Behörden, die 1—2 Personen mit 2
Ztr . und 3—5 Personen mit 3 Ztr . Brennholz
bedacht hat . Ein gerechter Ausgleich dürfte
in solchen Entscheidungen nicht schwer sein,
aber manchmal ist das Einfachstedas Schwerste.

P . S.
Knochen gegen Kernseifel

' Altknochen - Sammelaktion beginnt
Wie in vielen Städten bereits geschehen, wird

sich auch Karlsruhe eingehend an einer um¬
fassenden Altknochen - Sammelakti on
beteiligen. Als besonderer Anreiz für das
Sammeln von Altknochen wird für die Folge
eine Seifenprämie in,, Form von Kernseife
gewährt . Für je 500 g gesammelte Altknochen
wird den Sammlern bei der Abgabe von Alt¬
knochen von den zuständigen Sammelstellen
des Rohprodukten- und Altmaterialienhandels
die entsprechende Anzahl Sammelmar¬
ken ausgehändigt. , Für Sammelmarken im_
Gesamtwert von 3 kg Knochen kann beim zu- '

gelassenen Einzelhandel gegen Entrichtung des
ortsüblichen Tagespreises, ein Stück Kern -

■ seife bezogen werden.
Die Seifenprämie wird gewährt für alle Ar¬

ten von Knochen und Knochenabfällen aus
Haushaltungen , gewerblichen und industriellen
Anfallstellen, soweit diese nicht, wie nachste¬
hend , von der Seifenprämiengewährung aus¬
genommen sind:

a) Frischknochen , soweit sie in unverdorbenem Zu¬
stand der menschlichen Ernährung nutzbar gemacht
werden können ,

b) Autoklavenknochen und andere gewerblich vor¬
entfettete Knochen ,

7
c) Hörner und Klauen ,
d) in den Tierkörperverwertungsanstalten und Wa -

senmeistereien anfallende Knophen ,
e) Knochen , die bei Inkrafttreten dieser Anord¬

nung bereits auf gewerblicher Grundlage (d , h . bei
Knochensammlern , Rohproduktenhändlern und Ver¬
arbeitern ) erfaßt sind ,

f) Anteile an Schmutz und wertlosen Beimengun¬
gen , die über 3*/» des Gesamtgewichts hinausgehen .

Weitere Auskünfte erteilt das Stadt . Wirt-
schafts.amt Karlsruhe , Gartenstr . 53 . Tel. 5380,
Apparat 255.

Schulen weiterhin geschlossen . Infolge des
weiter bestehenden Kohlenmangels müssen die
hiesigen Volksschulen noch eine weitere Woche
geschlossen ipleiben. Der voraussichtliche Schul¬
beginn ist auf Montag , den 10 . Februar 1947
festgesetzt.

Öffentliche
WÄRM6STUB6

L

Mar*/ *?

jtn die Wärmestube ?“ — „Nee , zum Wohnungs¬
amt , da komme ich schneller in Hitze !“

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht vom Amt für Wetterdienst Karlsruhe

geringe Frostmildenmg . Vorhersage bis Freitagabend :
schwachen , meist östlichen Winden heiter bis wolkig ,

• örtlch geringer Schneefall . Geringe Frostmildenmg , je .
:h nachts noch vielfach Temperaturen unter minus
Grad . Rheinwasserstände
S. Januar : Konstanz 262 (— !) , Breisach 1U (+ 1) , StraB-

g 148 (—7) , Maxau 334 (—1) , Mannhei n 200 F - 4) , Caub

(—8) . 29. Januar : Konstanz 262 (—) , Breisach 112 (—2) ,
aßburg 160 (+ 12) , Maxau 328 (—6) , Mannheim 185 (—15) ,
ub 320 (+ 225) Eisstau .

Eine KundgebungDurlacher Katholiken
Am Sonntag, 26. Januar 1947, versammelten

sieh Ini Christkönigshaus in Dur¬
lach etwa 400 kath . Männer und Frauen.
Stadtpfarrer Friedrich Blink verlas u. a.
einen Brief, den er in der Frage der in Dur¬
lach beschlagnahmten Häuser an den ober¬
sten Befehlshaber̂ der amerikanischen Besat¬
zungsstreitkräfte in Deutschland, General Mc
Namey gerichtet hat . Am Schluß der Ver¬
sammlung gab Stadtpfarrer Blink eine Reso¬
lution bekannt, die von den Anwesenden
unterzeichnet wurde und folgenden Wortlaut
hat : „Der Haß ist begraben, die Liebe Christi
hat die Weltregierung angetreten ! Beinahe
zwei Jahre nach der Waffenniederlegung bit¬
ten die Unterzeichneten Deutschen die Sieger
des Weltkrieges, die Gefangenen in die Hei¬
mat zu entlassen, die Einwohner Deutschlands
menschlich zu behandeln, das Privateigentum
zu achten und Wohnungen nicht unnötig zu
beschlagnahmen, beim Friedensschluß die
Grenzen Deutschlands so festzulegen, daß alle
Deutsche genügend Lebensraum haben . -ch.

Freundlich und entgegenkommend
Im Verkehr mit dem Publikum

Der Landesbezirksdirektor der Inneren Ver¬
waltung des Landesbezirks Baden hat in
einem an die Landräte und Oberbürger¬
meister gerichteten Erlaß erneut auf die vor
Jahresfrist herausgegebenen Richtlinien über
d,en Verkehr mit dem Publikum hingewiesen.
Es wird den Dienststellen und den Bedienste¬
ten in Erinnerung gebracht, daß sie zum Dienst
an Volk und Heimat berufen sind und ihnen
zur Pflicht gemacht, der rat- und hilfesuchen¬
den Bevölkerung in freundlicher und
entgegenkommender Weise an die Hand
zu geheh . Auch wenn einmal bei dem starken
Publikumsverkehr und bei den vielfachen, oft
auch nicht erfüllbaren Wünschen die Geduld
auf eine harte Probe gestellt wird, darf der
Beamte und Angestellte die Selbstbeherrschung
nicht verlieren , sondern muß in gemessener
und ruhiger Weise die gewünschte Auskunft
geben , auch dann, wenn ein abschlägiger Be¬
scheid erteilt werden muß. Der Beamte und
Angestellte muß sich dabei vor allem vergegen¬
wärtigen , in welch großer Notlage sich die aus-
kuliftsuchenden Mitbürger zumeist befinden
und muß seinen Teil dazu beitragen , das Ver¬
trauen in den neuen Staat zu festi¬
gen , dem bei der gegenwärtigen Lage sowieso

keine leichte Aufgabe gestellt ist. Bei berech¬
tigten Klagen über nicht entsprechendes Ver¬
halten müßte der Schuldige zur Rechenschaft
gezogen werden.

Gassperrstnnden . Die Sperrzeiten in der Gas¬
abgabe müssen infolge der katastrophalen Lage
in der Kohlenversorgung weiterhin „verlängert
werden . Die Abgabezeiten sind auf 5—8, 10 .15
bis 13 .45 und 17 .30—20 .00 Uhr festgesetzt.

Orthopädische Sprechtage Im Februar 1947. Im Mo¬
nat Februar hält die Othopädlsche Versorgungsstelle
Karlsruhe Sprechtage ln Karlsruhe : täglich von
9 bis 14 Uhr , Samstag von 9 bis 12 Uhr in der Schir¬
merstraße 2, ab .

Munzsches Konservatorium . Ab 1. Febr . 1947 über¬
nimmt Heinz Wilhelm Kilian , Dozent für Musik¬
wissenschaft , die musikgeschichtllchen Vorlesungen .
Beteiligungsmöglichkeiten auch für Nicht schüler
des Konservatoriums . Vorlesungen mit anschließen¬
dem Seminar jeweils Samstag 15 .30 Uhr .

Begegnung mit internationalen Frauen . Ueber die¬
ses Thema spricht am Samstag , 1 . Febr ., nachm . 17
Uhr , in der Techn . Hochschule , Redtenbacher -Hörsaal ,
Dr . Gabriele Strecker .

Auslandsvorträge . Zum Abschluß der / m Vortrags¬
zyklus „Das Ausland “ aufgenommenen Vortragsreihe
über die Sowjetunion spricht am kommenden Mon¬
tag , 3. Febr ., 19.15 Uhr , lm Redtenbacher -Hörsaal der
Techn . Hochschule Herr Prof . Richard Schaffhauser
der Techn . Hochschule Karlsruhe über das Thema :
„Bilder aus dem Kaukasus “ (mit Lichtbildern ) .

Freie Spiel - u . Sportvereinigung . Interessenten an
einer Skiwanderung treffen sich am Donnerstag¬
abend , 8 Uhr , im Lokal „Rotes Haus “, Waldstraße .

Geburtstag . Ihren 82. Geburtstag feiern am 39 . d.
Mts . Frau Adelgunde Beck , Seidlitzstraße 27 , und
am 31. d . Mts . Frau Rosa Braun Wwe ., Cäcilia -
straße 20 .

Europa — gestern , heute , morgen
Feierliche Eröffnung der Volksbildungskurse der Kath. und Evang . Arbeitsgemeinschaften

In wahrhaft würdiger Weise Wurden die
Volksbildungskurse der beiden konfessionellen
Arbeitsgemeinschaften Karlsruhes im überfüll¬
ten Konzerthaus eröffnet. Es war spürbar , daß
hier eine Gemeinschaft am Werke ist, die in
ernstem , verantwortungsbewußtem Bemühen
um eine klare Schau der Gegenwartsprobleme
ringt und zwar nicht aus einem drapierenden
Bildungsdrang, sondern um den Platz zu fin¬
den , von dem aus die Lösung der Fragen be¬
gonnen werden kann.

keinen Wert, weder in die Vergangenheit noch ■
in Zukunftschimären. Wir wissen, daß die
Katastrophe von heute eine religiöse ist , die
Situation ist die des Abfalls von Gott . Um
sie ganz zu verstehen, müssen wir die Blicke
auf die Entwicklung des Abendlandes richten,
seine Struktur , Wende und Verwandlung. Eu¬
ropa entstand , als die Welt des Altertums durch
die Stürme der Völkerwanderung zu zerbrechen
begann. Europa ist kein geographischer Begriff ,
kein ZusammenlebenartverswandterVölker, kein

Im Mittelpunkt des Abends stand die Rede geschlossener Verkehrsraum . Europa ist das
von Dr. Dr. Otto B . Roegele - Heidelberg
über das Thema „Europäische Voraus¬
setzungen “ . Diese Rede wurde ' durch ihre
bestechende Klarheit , rücksichtslose Illusions-
losigkeit und umfassende Wesensschau zu einer

Ergebnis einer langsamen geistigen Entfaltung,
an deren Beginn die griechische Kultur stand,
erweitert dann durch die römische Welt des
Rechts und der Ordnungsmacht. Die germani¬
schen Stämme brachten nicht den Untergang,

geistigen Standortbestimmung, verstanden aus sondern die Umwandlung zu einem Neuen. Ohne
dem Vergangenen, aus dem sich der Blick auf
die Zukunft beziehungsvoll auftat ; sie wurde da¬
durch zu einem tiefgehenden Erlebnis.

Der Kulturpessimismus Spenglers ist durch
die Entwicklung scheinbar mehr als bestätigt.
Die Vorherrschaft Europas ist auf politischem ,
wirtschaftlichem und auch kulturellem Gebiet
gebrochen. Europa liegt in Trümmern. Eine
Flucht aus diesem furchtbaren Tatbestand hat

Wiederaufbau der Grundstückswirfschaft
Eine Entschließung des Zentralverbandes der Haus- und Grundbesitzer

muß dadurch reorganisiert werden , daß sie auf ihre
Gesamtheit die Verluste vorläufig übernimmt , die
für den Realkredit durch die kriegsbedingte Ertrags¬
losigkeit zerstörter oder beschädigter Häuser ent¬
standen sind . Die Gesamtheit der Inhaber von Wohn -
raum , die als solche an einer Verbreiterung des
Wohnraums und damit einer Linderung der Woh¬
nungsnot stärkstens interessiert ist , muß durch eine
Raumnutzungsabgabe zur Förderung des
Wohnungsbaus beitragen . Diese Selbsthilfe der
Grundstückswirtschaft , die in einer kommenden all¬
gemeinen Gesetzgebung über den Ausgleich der

Der Zentralverband der Haus- und Grund¬
besitzer hat als .Spitzenorganisation des städ¬
tischen Grundbesitzes auf seiner Tagung in
Idstein - am 13. November 1945 eine Ent¬
schließung gefaßt, der wir folgendes ent¬
nehmen:

„Die Schaffüng von Wohnraum durch
Wiederherstellung beschädigter und zerstörter Häu¬
ser ist derart dringlich , daß damit nicht länger ge¬
wartet werden kann . Schon jetzt muß alles getan _ _ _ _
werden , um der Baustoffindustrie , der Bauindustrie Kriegslasten anzurechnen Ist , sollte mit der Finan -

sowie dem Bauhandwerk im Rahmen staatlicher Len - . . . - _ - - -

kung die großzügige Aufnahme prlvatwlrt -
sehaftlicher Aufbauarbeit zu ermöglichen .
Die Ankurbelung dieses Schlüsselgewerbes wird zu¬
gleich eine Belebung der Gesamtwirtschaft bringen .
Neben der Beschaffung der Baumaterialien Ist die
Finanzierung dieses Aufbaues eine Planungs¬
aufgabe , die nicht weiter hinausgeschoben werden
darf . Solange Staatsmittel hierfür nicht zur Verfü¬
gung stehen , muß die Selbsthilfe der gesdhaten
Grundstücks Wirtschaft organisiert werden . Die damit
verbundene Sonderbelastung Ist allerdings nur mög¬
lich , wenn die Erträge der Grundstückswirtschalt
nicht durch Erhöhung der Steuern oder Einführung
neuer Steuern noch weiter abgeschöpft werden . Die
Selbsthilfe würde etwa ln folgender Form
durchzuführen sein : Die Eigentümer erhaltengeblle -

zierung durch eine Zusammenfassung der Kreditin¬
stitute und der Finanzierung aus öffentlichen Mit¬
teln gekoppelt werden . Ein solcher umfassender
Finanzierungsplan ermöglicht es , in absehbarer Zeit
die vordringlichste Wiederherstellung der Häuser . , _ . . . . . T, .

zur Bekämpfung des heutigen Wohnungselendes Kollektivismus geht darauf hinaus , die Einzel -

durchzufiihren .“
. i i •—

das Christentum wäre das Abendland nie ge¬
worden- Durch das Christentum ist es entschei¬
dend geformt worden, wurde es zu einer geisti¬
gen Energie. Und Europa wird sein, solange
dieses Gestalt- und Formprinzip wirkt . Weil
wir das wissen, glauben wir an die Möglichkeit
seiner Zukunft. Durch seine Verknüpfung mit
der Heilsgeschichte ist es zu einem Unver¬
gleichbaren und Einmaligen geworden. Eüropa
ist ein Auftrag Gottes an die Europäer. Wer
Christusverneint, zerstört das Gestaltungsprinzip
Europas. Nur der erlöste Mensch kennt die Ver¬
antwortung , erst als Christ ist der Europäer
zur Reife der Person geworden in der Freiheit
zum Guten und Bösen .

Wir müssen die Freiheit und Würde unseres
Volkes verteidigen. Wir müssen auch die Soli¬
darität einer Strafe anerkennen für jene, die
in unserm Namen verbrochen haben. Wir müs¬
sen ungesunde Nationalismen ausrotten und
starke Dämme gegen den kollektivistischen
Geist errichten . Dieser bedroht mehr als alles
andere unsere Existenz. Wir wollen nicht einer
Autonomie der Person das Wort reden , wir
leben in der Gemeinschaft, aber die Rechte unä
Freiheiten der Person dürfen nicht verletzt
und die Gewissensverankerung des Ein¬
zelnen darf nicht eingeschränkt werden. Der

Jahreshauptversammlung
der Karlsruher Haus- und Grundbesitzer
Die Karlsruher Haus - und Grund¬

besitzer fanden sich am Freitag , 24. 1 . 1947
im Bonifatiussaal zur ersten Jahreshauptver¬
sammlung nach dem Kriege ein . Vereinsvor-
stand Oberreg. Dr, Werber behandelte die

b
,
e" ' r Häuser müssen den ausgebombten Grund - Stellung des heutigen Haus - und Grundbesit -

ctllrtro ol tfftntfltvs arn in rfaw rinaniiarund Ihsae Auf - ^ ® ° _ . _
Stückseigentümern in der Finanzierung ihres Auf¬
baues behilflich sein . Die I êalkreditwirtschaft

Gebefreudige Menschen in Stadt und Land
Eine vorläufige Bilanz der Karlsruher Notgemeinsehaft

Die hoffnungslose Lage nach dem Zusam¬
menbruch konnte nur durch die zielbewußte
Arbeit des Stadtoberhaupts und seiner engsten
Mitarbeiter gelöst werden. Auf Anregung von
Oberbürgermeister Veit wurde die bereits
vor 1933 bestehende Karlsruher Notge¬
meinschaft am 10 . November 1945 neu ins
Leben gerufen. Folgende Verbände als Träger
des Hilfswerks Unterzeichneten : Caritas-Ver-
band, Innere Mission , Israelitischer Wohl¬
fahrtsbund , Arbeiter-Wohlfahrt, Rotes Kreuz^
Allgemeiner Deutscher Gewerkschaftsbund, die
Industrie - und Handelskammer und die Kreis¬
handwerkskammer bezw . Kreishandwerker¬
schaft. Im Jahre 1946 ließen die Schwierig¬
keiten in der Beschaffung von Lebensmitteln,
Bedarfsgegenständen und Hausrat , Kleider und
Schuhen nicht nach , sondern sie vermehrten
sich auf den einzelnen Gebieten sehr bedeu¬
tend . Unter großen Anstrengungen war es ge¬
lungen, die erste Küche in der Scheffel¬
straße 37 am 10 . Dezember 1945 in Betrieb zu
nehmen. Diese Küche war bald zu klein und es
gelang, diese in die weit größeren Räume des
Blickerbaus zu verlegen. Die Küche im
Blickerbau wurde durch Anschaffung und Auf¬
stellung von 6 großen Elektro-Kesseln mit je
300 Liter verbessert . Leider muß auch diese
Küche bis zum Frühjahr 1947 geräumt werden,
da das Gebäude für industrielle Zwecke vor-

ist«
Ab 1 . Oktober wurden 6 Wärmehallen in Be¬

trieb genommen, die stark frequentiert waren
und nur dadurch teilweise zum Erliegen ka¬
men, weil Kohle und Holz nicht rechtzeitig
beschafft werden konnten.

Ueber 1000 . Sammler aller Wohlfahrts¬
verbände taten ihre Pflicht. Im Oktober und
November 1946 erbrachten Haussammlungen
an Barspenden durch Caritas-Verband 37187,
Innere Mission 41978 , Arb. Wohlfahrt 26 406,
Rotes Kreuz 21 147 insgesamt 126 718 RM . An
Einzelspenden kamen' zusammen 59 806 RM

Durch eine besondere Aktion wurden durch
die Landgemeinden zu Weihnachten
1946 auf Grund eines Aufrufes des Landrats
und des Oberbürgermeisters aus dem Land¬
kreis Karlsruhe gespendet: ,38 Zentner versch.
Gemüse, 12 Zentner Kartoffeln, 40 Päckchen
Lebensmittel, an Geldspenden: 7 098 RM . An

Sachwerten wurden seit Oktober 1946 im Werte
von etwa 25 500 RM gespendet. Dazu kommen
die Haussammlungen im Dezember 1946 mit
ca . 60 000 RM . Die steuerpfl. Veranstaltungen
seit 1 . 10. 46 erbrachten 80 000 RM.

Die Opferfreudigkeit der Karls¬
ruher muß auch dieses Jahr trotz weiterer
Verschärfung der Lage rückhaltlos anerkannt
werden. Alle Behörden, die Privatindustrie ,
das Gewerbe und alle Berufe, Selbstständige,
Arbeitnehmer, kurz sämtliche Schichten unse¬
rer schwer geprüften Stadt haben sich in der
Stunde der Not bewährt . Noch sind viele Auf¬
gaben zu lösen. Wir dürfen trotz aller eigenen
Not das Elend unserer Mitbürger nicht ver¬
gessen . Es ist ein Gebot der Selbsterhaltung,
daß wir alles tun um unseren leidenden Mit¬
menschen zu helfen. Die Sparkasse nimmt
Zahlungen auf das Konto der Notgemeinschaft
Nr. 5 800 entgegen. Auch auf das Postscheck¬
konto Nr . 52 040 können Beträge einbezahlt
werden. Wer Sachspenden geben will, wird
gebeten, die Notgemeinschaft zu verständigen,
damit die Gegenstände abgeholt werden.

zös innerhalb unseres Wirtschaftslebens. Ein
Angestellter der Geschäftsstelle erstattet dfen
Kassenbericht für 1945 und 1946. Kassenprüfer
Bastei bestätigte , daß die Geschäftsbücher
und die Kasse einwandfrei geführt wurden.
Der Geschäftsführung und den Kassenprüfern
wurde einstimmig Entlastung erteilt . Um für
die Uebergangszeit eine Rechtsgrundlage für
die Geschäftsführung zu haben, wurde von der
Versammlung einstimmig die Vereinssat¬
zung von vor 1933 angenommen. Einstimmig
wurden Oberreg. Dr. Werber zum Vereins¬
vorsitzenden, Stadtrat Walter zum stellver¬
tretenden Vorsitzenden, Dir. Baumüller
' zum 1 . und Malermeister Klingenfuß zum

2 . Beisitzer gewählt. Syndikus Scheidler
erstattete den Rechenschaftsbericht 1945/46 .
Die Organisation hat sich energisch dafür ein¬
gesetzt, daß Hypothekenschuldner
bei total zerstörtem Grundbesitz nicht zur
Rückzahlung der Hypotheken und Hypothe¬
kenzinsen gezwungen vterden. Die gezahlte
Vermögenssteuer ist bei der Einkommensteuer
voll abzugsfähig. Ebenso ist es gelungen, die
Abzugsfähigkeit von 5 Proz. des Einheitswer¬
tes bei kleinen Kriegsschäden zu erreichen.
Oberreg. Dr. Werber schloß die Versamm¬
lung mit dem Hinweis, daß er und einige
Herren des Vorstandes Sprechstunden
für die Haus- und Grundbesitzer auf der Ge¬
schäftsstelle einrichten.

/ / Kohlen für Karlsruhe ff

Persönlichkeit einzuschmelzen in eine von
einem Willen beherrschte Masse . Demgegen¬
über ist Christentum immer Personalismus,
denn wir stehen immer als Einzelne vor Gott.

Die Schaffung einer neuen Weit ist unser
Programm, sie beginnt in der Seele jedes ein¬
zelnen von uns. Die Spaltung der Konfessionen
hat den Materialismus gefördert, dieses Ge¬
spaltensein muß überwunden werden . Wir sehen
dies als eine deutsche Aufgabe an. Noch nie
war die Zeit so günstig, denn beide Konfessio¬
nen stehen im Zeichen der Verwesentlichung,
und die wesenhafte Einheit des Glaubens Christi
ist durch die Spaltung nie betroffen worden.
Konfessionen sind keine theologische , sondern
eine politische Kategorie. Die Wiedervereini¬
gung des Glaubens ist nur denkbar durch ge¬
meinschaftlichesZusammenwachsenin die Tiefe .

Das politische Schlußbild rundete der Redner
mit der Feststellung, daß der Kern der Gläu¬
bigen die letzte Hoffnung der Welt ist, und daß
die Welt nur von denen gerettet werden kann,
die" sie längst im Herzen aufgegeben haben.

Die Rede wurde durch das Concerto grosso in
g-moll von Corelli und das Concerto grosso in
h-moll von Händel umrahmt , durch das Col¬
legium musicum dqr Hochschule für Mu¬
sik unter ' Leitung von Wilhelm Rumpf und
die Solisten Elisabeth Neumann - Weizen¬
ecker , Liesel Köhler und Hans von G e 1-
d e r in maßvollgehaltener Schönheitgeboten, m

Um eine gerechte Verteilung
Der Fortgang des wirtschaftlichen Lebens ist

, heute vielfach von den behördlichen Zutei¬
lungen abhängig. Es muß deshalb darauf ge¬
sehen werden, daß die Verteilungen in allen
Sektoren der Wirtschaft nach einem gerech¬
ten Maßstab erfolgen. Es kommen immer wie¬
der Fälle vor, die aufzeigen, daß diese Pr in- "
zipen nicht immer gewahrt werden.

Nur ein Beispiel : Das Schlosserhandwerk be¬
nötigt Karbid . Der Karlsruher Schlosserin¬
nung wurden in der letzten Zuteilung nur
ganze 600 kg Karbid für 112 Mitgliedsbe-

Kohlen sind für Karlsruhe genau so not- 1946, obwohl es schon im Oktober reichlich _ „

wendig die „Wasser für Canitoga“ . Letzteres Eisbeine gab. In normalen Zeiten benötigten friebe zugewiesen, , wobei die Qualität dieses

allerdings nur im Füm . Doch wir wären schon die 50 Karlsruher Kohlenfirmen 300 Tage , Karbids noch außerordentlich zu wünschen übrig
um die 190 000 Einwohner von Karlsruhe nur ' icß - Aus einer Liste des Süddeutschen Karbid-
mit Kohlen zu versorgen, was bekanntlich ein Kontors GmbH ., Mannheim, geht hervor , daß
flotteres Geschäft als mit Holz ist, das geschla - die Schlosserinnung Mannheim, die über nichtzufrieden, hätten wir genügend Holz für

unsere kalten Stuben und Arbeitsräume. An
Kohlen als Hausbrand ist heurigen Winter
überhaupt nicht mehr zu denken, also re¬
den und schreiben wir nicht mehr davon. Der
3 . Holzaufruf aber bleibt solange unrealisier¬
bar , bis die Lieferungspflicht der Kohlenfir¬
men aus dem 2. und 3. Aufruf restlos erfüllt
ist. Das dürfte wohl noch einige Zeit dauern.

Die Karlsruher Kohlenfirmen ha¬
ben schon ihre liebe Not , den 170 000 SOS-
Rufen der frierenden Menschheit von Karls¬
ruhe gleichzeitig Folge zu leisten. Soviel Holz,
Sägen und Fahrzeuge gibt es gär nicht, um
alle auf einmal zu bedienen.

Der Holzeinschlag erfolgte dank der
Kompetenzstreitigkeiten der Behörden unter¬
einander und der damit verbundenen Fehl¬
dispositionen viel zu spät, nämlich am 15. 11.

gen und gesägt werden muß und umständ¬
licher zu laden ist. Dazu kommt heute die
allgemeine Fahrzeug- , Bereifungs- u. Benzin¬
misere, von den Schwierigkeiten der Ersatz¬
beschaffung von Sägeblättern und den Defek¬
ten an der Motorsäge und den Stromeinschrän- ^üfe zu sorSen-

wesentlich mehr Betriebe verfügen dürfte , 9100
Kilogramm zugeteilt bekommen hat.

Wo bleibt hier die Gerechtigkeit7 Die zu¬
ständigen Stellen werden dringend ersucht, im
Interesse des Karlsruher Handwerks für Ab -

Kulturelle Veranstaltungen
Schubertabend Rolf Kniepers

Für den Kundigen genügt es , zu erfahren , daß Roll

Knieper zwei Stunden Schubertsche Klaviermusik ge¬
spielt hat . Er begann mit der A-dur -Sonate op . 120 ;
entstaubte und glättete auch die durch die Schul -

zerarbeitung in allen yiolin - und Klavierstunden
verlangweiligten Moments musicaux op . 94 zu Klein¬

odien , die sie sind . Groß war die geistige und piani -

stlsche Leistung gegenüber dem opus posthumum
B -dur ; als Werk im sonatischen Bereich vergleich¬
bar der Monumentalität der großen C -dür Sympho¬
nie Nr 7. Aus der losen Mischung Schubertscher
Walzer und deutscher Tänze (mit denen das ,,Drei -

mäderlhaus “ schamlosen Mißbrauch treibt ) ließ Knie¬

per meisterlich erklingen , wie Schubert dem augen¬
blickentsprungenen Einlall ewige Ĝültigkeit zu leihen

vermag ; desgleichen im zugegebenen Impromptu op .

90,4. Audi Rolf Knieper konnte seine letzten Wünsche
klanglichen Abschattens dem mehrfach brutal klin¬

genden Ungetüm des für den begrenzten Raum zu

mächtigen Flügels nicht völlig abgewinnen . — Man

hat vielleicht sehr viele Gründe , sich über das
deutsche Volk zu ärgern ; eine Viertelstunde Schu¬
bertscher Heiterkeit und Seelenfülle ist aber der . vv4i *_ _ _

unwiderlegliche Beweis , daß die Volkssubstanz gleich - gen e Wochenende (25 . '26 . 1. 1947) eine dreimalige er -

wohl gut ist . — Dank sei dem Interpreten . Dr . K. folgreiche Aufführung im Bonifatiussaal durch die

politischen Ereignisse , die der modernen Türkei ihre
heutige Gestalt und ihre heutige politische Form ge¬
geben haben . Einen weiten Raum im Vortrag nah¬
men die für euröpäische Begriffe mitunter recht
drastische Maßnahmen ein , die Kemal -Atatürk durch¬
zuführen gezwungen war , um sein Land und seine
Landsleute auf die Basis zu bringen , die er für not¬
wendig hielt , um Beiden den Anschluß an das mo¬
derne demokratische Zeitalter zu sichern . Sichtbar¬
ster Ausdruck der Wandlung der" Türkei vom abso¬
luten Sultanat zu einer fast schon europäischen
Demokratie ist die Verlegung des Regierungssitzes
vom teils europäisch - sachlichen , teils asiatisch -roman¬
tischen Istambul nach Ankara gewesen .

Selbstverständlich wurden von der Vortragenden
nicht nur die außen - und innenpolitischen Ereignisse ,
sondern auch kulturelle Fragen , ^Fragen der Land¬
wirtschaft , Industriealisierung dA * Religion , sowie
ändert Dinge des täglichen , Lebens besprochen . Von
der Erlaubnis , Fragen zu stellen , wurde reger Ge¬
brauch gemacht . jfs .

„Der Vogt auf Mühlstein “ , nach der Volkserzählung
von Dr . Heinrich Hansjakob für die Bühne bearbei¬
tet von Wilhelm Engelberg , fand über das vergan -

Vortragsabend im Kulturbund
Für den Kulturbund Karlsruhe , der ln letzter Zeit

durch eine Reihe Interessanter Vorträge wieder stark
ln den Vordergrund getreten Ist , sprach Dr . Rose -

35 Mitglieder starke Spielschar der Pfarrjugend von
Oberwolfacii . Die ln der malerisdien Tracht ihrer
Schwarzwaldheimat auftretenden Darsteller und Dar¬
stellerinnen spielten ihre Rollen mit einer lebens¬
nahen Echtheit , wie es nur Menschen können , die

« SÄ 1 ‘• dem
'

gleichen . Boden entstammen wie die kraft -
'

und
tin , die lange Jahre irr der Türkei lebte und einen
Lehrstuhl für französische Sprache und Geschichte
an der Universität Istambul Inne hatte , vermittelte
den Zuhörern mit ihren klaren Ausführungen einen
in Jeder Hinsicht hochinteressanten Abend .

Ausgehend von der Situation , ln welcher die Tür¬
kei sich zur Zeit der Jahrhundertwende befand ,
sprach die Referentin Über die Innen - und außen¬

blutvoll gezeichneten Personen des Stückes , dessen
Vorgänge sich zu Ende des 18 . Jahrhunderts im Nord¬
rachtal abspielten . Ein dreimal ausverkauftes Haus
ließ sich von dem mit Hingebung spielenden En¬
semble begeistern und zollte für die ausgezeichnete
darstellerische Leistung der Oberwolfacher Spielschar
dankbaren Applaus . —et .

kungen gar nicht groß zu reden.
Was ein Kohlenkleinhändler beispielsweise,

der an 3 Tagen in der Woche zur über die
ganze Stadt verstreuten Kundschaft fährt ,
an den übrigen 3 Wochentagen auf Vorrat
sägt, geht meist schon in den ersten Vormit¬
tagsstunden eines solchen Tages an die zahl¬
reichen Kunden ab , die sich ihr Holz am La¬
ger selbst abholen. Oft ist es doch so , daß
der Kunde sich an der Sägmaschine Stüde um
Stüde Holz frisch vom Schnitt wegnimmt, bis
er seine paar Zentner beisaihmen hat .

Was die Kohlen- und Holzmänner bei die¬
sem Geschäft an zum Teil berechtigten Vor¬
würfen gegen die Verantwortlichen dervBrenn-
stoffversorgung hören müssen, geht auf kei¬
nen noch so umfangreichen Baumstumpf, wo¬
bei man zu gerne den Nächststehenden, in
diesem Falle den Kohlenhändler, zum Prü¬
gelknaben macht.

Die Frage : Wer hat Schuld ?, daß es
nicht geklappt hat mit der rechtzeitigen und
genügenden Belieferung von Hausbrand für
diesen Winter, ist vielmehr eine Frage : Wer
gibt wem die Schuld ? Das frierende
Publikum dem Kohlenhändler, dieser ^ dem
Wirtschaftsamt, dieses dem Forstamt, -dieses
dem Ministerium und dieses, na sagen wir es,
der Militärregierung , damit wenigstens' der
Instanzenweg eingehalten ist. Schuld hin,
Schuld her , wir frieren so und so. Doch fas¬
sen wir uns in Geduld und räsonnieren nicht
länger . Lassen wir lieber den Kohlenhändler
in Ruhe sein Holz , unser Holz sägen und
abfahren , dann geht es auch schneller,
als wenn wir die Männer bei ihrer Arbeit
mit Reden über Ursache und Wirkung aufhal¬
ten. Trösten wir uns auf den nächsten Win¬
ter, für den uns dieser Tage einer , der es
wissen muß, in der Zeitung richtige schwarze
Kohlen als Hausbrand prophezeit hat , aber
verlassen wir uns nicht darauf , sondern
schlagen wir lieber recht- und frühzeitig das
Holz für den Winter .anno 1947/48 . L. A.
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Famtlien-Nachrichtteft
Peter Grab , O .-Werkmstr ., m . IIl Mann . u . qt . Vater , Opa ,Bruder u . Onkel , w . a . 27. 1. unerw . rasch v . u . qen .

In tief . Leid : Frau Amalie Grab qeb . Kniel . Fam . Stolz
m . Kind . u . Anq . , Khe . , Enzstr . 6 B. 30 . 1. 47, 10.30 Rüdp

Karl Thum, Justizoberinsp . a . D ., m . lb . Mannt uns . qt .
Vat . , Brud., Schwag . , Schwiegerv ., Onk . u . Großv . , ist
a. 24 . 1. n . lcf. Kkh . v . u . qeq . F. erw . Teiln . herz ] , Dk .
In st . Tr . : Ther . Thum Wve . u. Aikj . Khe, , Berlinerst 3

Luise Bleiholder , Wirtsch . i . Erz.-Heim Schloß Stutensee ,
u . Lb. Schwest ., Tante u . Nichte , w . a . 18. 1. 47 i . A . v .
46 J . n . Jcz. , schwer . Leid , in d . ew . Heimat abqeruf .
Die tr . Htbl . : Fam . Mayer , Fam . Stein u . Tante Lene .

Ludwig Friedlich Kraus , Sparkassenleiter aus Graben ,
verschied Dienstaq , den 29 . Jan . ds . Js . Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen : Liselotte Kimlinq . Beerdi -
gunq Freitaq , 14 Uhr , Graben .

Sofie Samassa geb . Greminger , m . lb . Frau , qt . Mutter ,
Großm. u . Schwieqerm ., ist n . länq , Krankh . i . A. v .
71 J . a . 27. 1. 47 sanft entschl . Beeid . 30 . 1. 47 , 9 U.
Friedhof . X . Samassa u . Hinterbliebene , Werderstr . 50

Wilhelm Müller , mein lb . Mann , uns . qt . Vater , starb a .'
12. 1. 47 unerw . Für erw . Teiln . herzl . Dank . In st . Tr . :
Frau Luise Müller u . Kind . KheMCnielinq .» Saarlandst . 40

Kleinkinder (M , 24, 34) auf Brotabschn . 15 1300 g R-Brot,auf Brotabschnitt 16 100 g R-Brot , Kleinstkinder (15, 25,
35) auf Brotabschnitt 19 100 g R-Brot , auf Brotabsdhn . 20
100 g9R -Brot . Werdende und stillende Mütter (70) auf* , 0 (Lebensl . , Gehaltsan - Mädchen in Metzg . u . Wirt .® r“~ - Sprüche ) , K743 K BNN. I Schaft f . Haush . n . Servier .Bürohilfe (Masch . u. Steno )

'
ges . Khe . , Breitestr 117.f. halbtags , Lehrmädchen Mädchen . 15*18 J ., 3 wöch .f. d. Verk . sof . u. f . Ost . , ; nachm , f. Haush . gesucht ,u . jg . Mädchen f, Hilfsarb . I Khe .« Westendstraße 52.sof . ges . Textil -Holzschuh, ,Jg . Mädchen für Mithilfe inKhe . , WerdeTplate . klein . Haushalt gesucht .Jg . Zahnärztin , n. Üb. 27 J .,l 0 2144 BNN.f . mod . Praxis in Kreissfc Jg . Mädch . halbt . (8-14 U.) ,

Ihre Verlobung g^ben bekannt :
Gerda Müller — George Atchison , Karlsruhe -Grühwinkel ,

Mahlbergstraße 62. Albany -Oregon U . S . A.
Klärte Kerle — Josef Lampert , Mingolsheim , Oberowisheim .

Veranstaltungen
Roxy-Lichtsplele , Waldstr . 30 . Der spannende Sittenfilm

,,Gaslicht und Schatten *“ . Beg. 15.00, 17.30 u . 20.00 Uhr.
Atlantik -Lichtspiele , Kaiserstr . 5 (Durlacher Tor) . , ,Ein fröh .

liches Haus “ . Heute letzter Tag . Ab morgen bis 6. 2. 47
„Zauber der Musik " . Beg : 15.00 , 17.30 u, 20 Uhr . Vor¬
verkauf täglich ab 13.30 Uhr .

Gloria -Palast , Rondellplatz . Zarah Leander in dem Ufa-Film
„ Damals “ . Acht . ! Tägl . .4 Vorst . Beg . 13.00, 15.00, 17.30
u . 20.00 Uhr. Jugendl . hab . nur z . 13.00 Uhr-Vorst . Zutr .

„Die Kurbel “, Kaiserstr . 211 , an der Hauptpost . Fröhliches
Wiedersehen mit Heinz Ruhraann in einem seiner besten
Lustspiele „ Die Feuerzangenbowle “ mit Karin Him-
boldt , Hilde Sessak , Erich Ponto , Paul Henckels , Hans
‘.eibelt , • Max Gülstorff . Anfangsz . : 13.00, 15.30, 18.00,
20.30. Kassenöffnung 12.30, Vorverkauf tägl . 10— 12 Uhr ,
teleph . unter Nr . 3682 nur von 10—18 Uhr . Im Kurbel -
Abonnement sich . Sie sich gute Plätze . Werden Sie auch
Stammgast .Pali , Herrenstr . 11, Tel . 2502 zeigt täglich um 15, 17.30
und 20 Uhr „ Das goldene Tor “ , eine ungewöhnl . Liebes¬
geschichte mit Charles Boyer tf. Paulette Goddard . Vor.
verkauf 10— 12 Uhr . '
Achtung ! Vom 18. bis 31. 1. 47, tägl 22 .15 Uhr , zeigt
Gastspieldirekt . G . Berger ein Nachtprogramm , .Perlen
des Kabaretts “ mit erstkl . Kräften aus Kabarett u . Klein,
kunst , dazu die Kapelle Heinz Korten mit Solisten . Vor-
verkauf an der Theaterkasse .

MT. in K.-Durlach , Ruf 864 . Heute letztes ! „ 7 Briefe “ . Ab
Freitag : „Träumerei “ . Täglich 2, 4.10, 6.20 und 8.30 Uhr.•Vorverkauf von 10—12 Uhr an der Theaterkasse .Kali in K.-Durlach , Ruf 6^5. Heute letztm . „Fräulein Kitty ” .
Ab Freitag : ^ Kohlhiesels Töchter “ . Täglich 2, 4 , 6 , 8. 15
Uhr . Vorverkauf von 10— 12 Uhr an der Theaterkasse .Skala in K.-Durlach , Pfinztalstr 92a,--̂ uf 180. Vorst . : Wo .
u . So. : 13.30 , 15.45 , T8.00 u . 20 .15. Uhr . Nur noch heute :
„7 Briefe“ . Ab morg . „ Träumerei * . Vorverk . an d . Tagesk ,Freiwirtschaftsbund , Kreisverband Karlsruhe , Otto Lauten¬
bach spricht über Währungsordnung und Bodenreform
sichern Deutschlands Aufbau ! am Samstag , I . Februar 47,
19.30 Uhr im Bonifatius -Saal , Schillerstraße . Eintritt
RM. 1.—. Freie Aussprache !

B«d . Kunstverein , Khe . , Waldstr . 3 , Ausstellung : ,,17 Wies¬
badener Künstler “ , Malerei , Graphik und Plastik vom
2. 2. bis mit 2. 3. 47 , Dienstag ^ is mit Samstag 10—12%
und 15—17 Uhr . Sonntags 11— 12^ Uhr .Badische Gastspieldirektion : Rest . Ziegler , Baumeisterst . 3,
Donnerstag , 30. 1. , „Kunterbunt “ (Parade des Humors )
m . Karl Heinr . Vehmann u sein . Künstlern . Im Programm
ferner : Tinnef , der vielbewund . Musikalclown , Staro in
seiner Parodie u . seiner „Ansage mit Randbemerkungen “.

Brotabschnitt 29 100 g R-Brot . Die Gültigkeitsdauer dieser
Abschnitte wird bis 9. 2. 1947 verlängert .Fleisch : Es werden ausgegeben : 100 g Wajrstwaren auf Ab¬
schnitt 713 der Lebensmittelkarten 97amit Kennzeichen 11,12, 13, 14, 15, 21, 22, 23. 24 und 25. Die Abschnitte 713
mit Kennzeichen 21, 22 , 23, 24 u . 25 müssen für die Teil -
Selbstversorger der Bezirke -̂ 1, 2, 3 , 4 , 5 u . 13 durch das
Ernährungsamt — Abt . Selbstversorger — Hans -Thema .Straße 2, für die Teilselbstversorger der übrigen Bezirke
durch die Lebensmittelkartenausgabestellen abgestempeltwerden , Eine * Belieferung ungestempelter Abschnitte mit
Kennzeichen 21, 22, 23 , 24 u . 25 darf nicht erfolgen . Zur
Ausgabe gelangen nur Wurstwaren .Fische : Sämtliche Abschnitte dei Fischkarte A verfallen
mit Ablauf der 97. Zuteilungsperiode (2. 2. 47) . Eine Be¬
lieferung nach 'diesem Zeitpunkt dart ment erfolgen .Khe ., Ettl ., 29 . 1. 47. Ernähruogsamt Khe .-Stadt u . -Land .Auslosung uns . 4V» Seichsmark -Kommunal -SchuhiVerschie¬
bungen Serie V — Wertpapier Nr. 21329 —. Am 20. Dez.1946 wurden Schuldverschreib , über insges , 1 300 000.—RM ausgelost ; die verlost . Studie gelten als zum 1. März
47 gekündigt . Die Nummern der in Frage kommendenStücke werden in den „Effekten-Nachrichten “ Frankfurta . M. veröffentl . Außerd . können Interessenten Ziehungs¬listen mit den verlosten Stücknummern u . den genauenEinlösung &beding . bei uns . Hauptanstalt Mannheim an-ford . Mannheim , 20. 1. 47. Bad. Kommuzsale Landesbank— Girozentrale — Oeffentl . Bank- u . Pfandbriefanstalt .

Vertreter zum Mineralöhrerk .Stellenangebot »
Vorher Arbeitsamt fragen !

Pharmakologe . Dr. med. od.Dr. phil , m . Erf. in biolog .Arb .-Method . ges . Vorspr .erb . Mo. b . Freit , zw . 9 u .16 Uhr bei Fiat , Karlsruhe ,Kaiserallee 4, Zimmer 213.Stelle des Anstaltsarztes an
d . Landesstrafanstalt Bruch¬
sal ra besetzen . Dienst¬
wohn . vorh . Eilige IS anWürtt .-Bad . Justizministe ,rium , Khe . , HoffStraße 10.

Fachchemiker , tücht . , selbst .,v . sücfbady Betrieb f. gä-
rungsl . Früchteverw . , Mar.meladen - u. Pektinherstell .
ges . Ausf . 0 (Eintrittster¬
min !) BA/K 1701 Ann.-Exp.RDS Heidelberg , Hptst . 122.Leit . Redakteur v . ill . Wo .-
Zeitschr . in frz. Zo. ges .
Aussichtsr . Douerstllg . Nuferste , pol . einwandfr . Fach¬
kräfte ! 0 Nr . 20615 an
Sarag , Saarbrücken 3, St .
JohanneT Markt 29.

Bauführer von mittl . Bau-Un¬
tern . in Dauerst , gesucht .
Baust , i . Wiederaufb . zwei .
Stadfgem . 0 2260 BNN.

Geschäftsführer , befäh . Kräfte ,
rum Ausbau uns . Organis .
gesucht . Deutscher Mieter -

Amtliche Bekanntmachungen
Brot : Zur restlichen Erfüllung der Brotration für die 97 . Zu¬

teilungsperiode werden aufgerufen : Erwachsene (11, 21 ,
31) auf Brotabschnitt 2 1500 g R-Brot , auf Brotabschn . 3
700 g R-Brot , Jugendl . (12/ 22, 32) auf Brotabschnitt 6
1500 g R-Brot , auf Brotabschn . 7 700 g R-Brot , auf Brot¬
abschnitt 8 500 g R-Brot , Kinder (13, 23 , 33) auf Brotab -
schnitt 11 1500 g R-Brot, auf Brotabschn . 12 1900 g R-Brot ,

ges . 0 H. T. 2050 an ZAG
Anzeig .-Ges ., Hamburg 1:
Bergstraße 9.

Strebs , jg . Verkäufer f. H.-
u . Ki .-BakHg^, m . Erf. in
Schneid . , ges . 0 2185 BNN.Zahntechniker (ln) ges . Alfr .
Barabasch , Dent . , Ettlingen ,Ludw .-Albertst . 10, Tel . 305 .Radio-Techn. (Mech .) , jung . ,gute Bez . , sof . ges . Reni ,Khe ., Herrenstraße 54 .

Ankerwickler , jüng ., spez .» f. Trafo u . Spul ., f. Rund-
funkbr . sofort ges . Renz,Khe ., Herrenstraße 54.

Portefeniller und Taschner ,mir erstkl . Fachkräfte , für
die Fabrik , r . hochwertig .
Exportware b. best . Bez.sof . ges . Für Unterk . u .
Verpfleg , wird Sorge getr .Fa. Carl Hepting & Co .»Lederwaren n. GürteWabr.,Stuttgait *-Feuerbach .

Zuschneider f H .-Oberbekl .v . Bekleid .iFabr . i . Landkr .Khe. ges . 0 2255 BNN.
Schneider , d, in <j . Lage ist ,eine Sakko - od . Maut .-Gr

selbst zu leit . , f . Bekl .-
Fabrik im Landkreis fthe .
gesucht . 0 2254 BNN.

Hutm^cber , tücht . , selbst .,
gesucht . Herrn . Mack ,Khe ., Hirschstraßc 29 .

Tischlermeister m . Werkz . , f .SpielWarenfabrik gesucht .
0 2170 BNN.

Tücht . jg . Bauschreiner in
Dauerst , ges . 0 2182 BNN.

Tücht . Huf- u. Wagenschmied
sof . gesucht . Horzel , Khe ..
Daxland . , Federbachst . 31.

Stenotypistin , jüng . , , peif . , ; Perl . Küchln , n . üb . 35 J „mir erste Kraft , v . Chem.Fabr . in Khe. sof . gesucht .
f. kl . frauenl , Haush . ges .Siegrist , Khe . , Adlerstr . 8.

Oberbay . als Assistentin
ges . W . Messmer , Zahnw -
Qrßh . , Khe . ,Beaerth .Allee38.Zahnärzti . Hilfe , auch Anfän¬

gerin , gewissenhafte ge¬sucht . 0 2200 BNN.
Ungel . Hilfskraft (Sol. FrL) ,n . u . 18 J .» f . Labor , und

Foto -Atel ., sow . etw . Mith .im Haushalt gesucht . Mäd¬
chen vorhd . Foto -Atelier
Traub , Durlach , Zehntstr . 7.2-3 tücht . Handarbeits -Kräfte
(Stricken ) , f. Atelier ge¬sucht . 0 2113 BNN.Weibl . Hilfskräfte ganz od.
halbt . f. Masch .-Strickerei
gesucht . Beinert , Karlsr .,Wilhelmstraße 12.

Zuschneiderin (Spez . Kleid .) f.D .-Kld.-Fabrikat . u . Maßmo.dellabt . ges . 0 2269 BNN.Näherinnen f . 9 leichte Arb .
für in- n . außer d . Hause
ges . Hch . Falke , Blumen-
tind Trauerw .-Fabrik , Khe. ,Belfortstraße 2.

Kragennäherfnnen , evtl , auch
f. Heimarb . Herr .-Wäsche .
Fabrik Wollenschläger &
Co ., Khe . , Soßenste*. 23 .

Tücht , Friseuse ges . Schmitt ,Khe . , Waldhornstraße 31 .
Erf- Sprechstundenhilfe von

Facharzt sofort gesucht .e.
Ef 2139 3NN .

Dame z. Führ . v . frauenlos .

z. Mith . i. Haush . gesucht .Peter , Mühlb . , Steubenst . 7.
Jg . Mädchen , d . . zu Hause

schlafen k„ als Hilfe im
Haush . ges . 0 2132 BNN.

Putzfrau 2-3 mal wöch . einigeStund , im Haushalt ge¬sucht . 0 2193 BNN.Pützfrau f . Werkst , u . Büro
gesucht . Elektrot . Fabr , H .
Schmitt , Khe„ Nuitsst . 33.

Stellengesuche
Vorher Arbeitsamt frageal

Industrie -Apotheker , erf . in
all . Arten d. VeÄr . , Ein¬
kaufs , Verwaltung , Organi -
sat . , Werb .

’
, Betriebsüber -

wachg ., sucht ausbaufähige
Stellung . BI S .Z. 2778 an
WEFRA-Werbeges . , Frank .
f-urt/M . , Stiftstr . 2.

Buchhalter , 63 J . , dopp .-ame-
kan . Buchh. , s . Posten in
Textil - , Lebensm .- oder
Bäckergesch . Evtl . - halb¬
tägig . £3 2128 BNN.

Jg ., selbst . Buchhalter eu .
Vertr .-Stellg . p . 1. 2. 47
od. später . 0 2148 BNN.

Bilanzs. Kaufm. , m . gt . frans .
Sprachk . , lang ) . Banklei .,
pol . unbel . , s . in Khe. ge-
eign . Wuk .-Krs. in Industr .,Hand . od . Gew . als Büro¬
vorst . , Hauptbuchhalt . od.

(Haush . (3 Person .) , ge- i kfm . Abt .-Leit , 0 2154 BNN
sucht . ^ 2137 BNN.

Selbst . Haushälterin f . Gesch .-
Haush (5 Pers .) , in Vertr .-
Stellg .

'
ges . 0 2192 BNN.

Haustochter in kl . Haush . (3
ßrw .) , ges . (Fam .-Anschi .) .
Gelegenh . z. Ausb . in Han -
delsfäch . 0 2130 ÖNN.

Stütze für den Haushalt ge¬
sucht . 0 2143 BNN.

Zimmermädchen in Schloß-
haush . auf d . Lände ges .

Kaufmann , tücht . , zuverläss . ,mittl . Alt ., mit reich . Be -
rufserf .. s . pass . Wirkungs¬
kreis . (£ig. Schreibmasch .) .
Beste Zeugn . u. Ref . 0 LB
4601 an Anz.-Mittler Bleib-
drey , (14a) NordheimAVttbg .

Kaufm, , 42 J . , firm in all .
kfm . Arb . , Stenogr . , Buchf.
u . Mascif.-Schr ., « . geeign .
Besch ., a . als Vertr . , Fhrsch .III , pol . unb . a 2138 BNN.

CS G 480 SÜWEG, Ann- Jg . Mann , 20 J .t 3Yt J . Lehr ..
Exp . , Stuttgart 1, Posf . 900 Bildungsanst ., viels . , prakt .

Erf. Hausgehilf . f . mod . Zahn, j Veranlag , u. Bastlererfahr .,
arzthaush . ges . Schönes | «ucht passenden Wirkungs -
heizb . Zi geb . Dr. Hardt , Krefs . ^ 2067 BNN.
Karlsruhe , Jollystraße 67. Tanzkapelle , 5-8 Mann , sof.“ ‘ frei . Ausf . H 2198 BNN.

schutzverband , Verbandsltg - . .mMM . .
(21a ) Detmold . Khe .. Hirschstraüa 29 . mu ^ ehüftn gesucht . Gute

Seriöser Herr f. Kundenbes . Tischlermeister m . Werk ! . , f Unterkunft . Dr . . .
sof . ges . Voraus !, m . Pap . Spielwarenfabrik gesucht

'
. „

K i e
„,

h m ?„
Utfn a Haushrwisch . 9 u . 11 Uhr . Elek - E ) 2170 BNN. Ha“59

,
ehl' fi" ^ 1? '

Traub
KhL

UI ’<!chmersü
“n

4
en

T
1
n04

’ T#Ch‘ ' ,9- Bau*chreinet in Duriach
"

ZehntstraBe 7 .
MiUrbitfer ihauDt - u hebe ^ DauCTSl - 9« - ® 2182 BNN - , Haus ^ ehilün ges . v . kinderl .Mitarneiter . «raupt - u neDen TOcht Haf. n Wagenschmied Ehepaar H 2048 BNN.

ausl! Versich .-Gesellfch f! sof* 9*811cht- Horzel , Khe .. £i, ri . Hausgehilfin ges . tägl
vers

'
ch . Bezirke gesucht .

'
IS ' Fel erb ®

^ lst - 3I - t . 8- 14 U . , ev . tianzt bei gt .
B 854 an Obanei Ami -Es - Facharbeiter für Gipserge - Lohn u . gut . Verpflegung
ped F?eib!wg1 Brag 1 schäft 9es - 13 2090 BNN i Scherer , Khe . , Eisenlohrst .35

Mitarbeiter r bed Inter * .- Hl,f5‘ Anlerukrifte . männ . Hausgehilf . , a . halbt ., in gepfl .
Ein- u Verkaufsoraanis . f. i Iich “ ■ weibl .. f . leichte j Haush . ges . ES 2159 BNN
Waren

*
all . Art ges . Herr . ■ Arb . sof . ges . Färb . Print * , Kinderlb . Mädchen z . Betr . ’ ^3 2153 BhjN .

m . qut . Auftret u.
*

eben - 1 Aj *G., Karlsr . , Ettlipger - 1 zweier Kind. u . Mith . i . ki . ;Jg . Bäckergeselle sucht auf
solch . Bezieh , zu Industrie ! Straße 65/67 . j Hsh . halbt . o . gztg . gs . Dr . 1. 3. 47 Stelle m. Kost u .
u . Handel , welche über iLandw . Arbeit . , m . gt . Kenntn . | fingiert , Khe . , Klosestr . 11. Logis. 0 2183 BNN.
Büro u . Tel . verf ., schrei - ! in Stall u . Gart ., in Vertr .. Mädch . f . Hsh . u . Bed. ges . Kraft !, m . Beif., Fhrsch . I , II ,ben u . 11353 an Ann .-Exp j Stell , ges . 0 2194 BNN. t Elteml . Mädch . findet gute III . m ReD. vertr . , Igj . Fahr -
Carl Gabler GmWI. , Nürn - 1Schmiedelehrlg . ges . A. Lud- i Stelle . Gasthaus zur fen - [ pr .f s. St. in Nah - *u , Fexnv.berg , Königstr . 51. * wig , Bergbausen b . Karlsr , tracht , Wildbad . I q. Omn . 012849 BNNBruch*.

Ingenieur , erf . im Kranbau ,
s . Stell , a . Konstrukteur ,
ev . a . im Hochbau od . bei
Archit . 0 2084 BNN.

Photograph , 32 J ., s . St . in
* Khe. auf ! . 2 47. Waidner ,Khe. , Sofienstr . 23, IV.
Ziegeleifachm . . Sudentend .

langj . Geschäftsf . e . GmbH.,
hervorr . kaufm . u . techn .
Kenntn ., s . entspr . Wirk .-
Kreis, a . als Brennmeister
od. 1. Brenner in gr . Werk .

Teoschgetuche
Gebotenes an erster Stelle

PKW, „ BMW“ , 8 Ltr. , Li-
mous . , viers . , in e inwand -
fr. Zust ., fahrber . , g . PKW,Mercedes, - Typ 170 V . Te¬
lephon Karlsruhe 3305 .BMW, 500 ccm , Bauj . 30, be .reift , gt . Zust ., gg . Leicht¬
motorrad ; Fußballscbuhe ,43 , geg . Rennschube , 43.
Gogröf, Bruchsal , Durla¬
cherstraße 157, Tel . 281.LKW, l t , 6 Z. , „Adler “ ,
gg . PKW , fahrber . Eckardt ,Durl . , Bad .str . 11, Tel . 9^ 192

Motorrad , 250 ccm, gg . Ra¬
dio , Glstr . , evtl . VE. Eber¬
hard , Heidelsheim , Bruch-
salerstraße 44.

Klppeipritscbe , 5—$ To. , gg .eben« . 2^ To . Müller ,Niefern , Brunnenstraße 17.
2 Reifen , neu , 7,25 X 20 u . 1

R. 85V», 38X7 , gg . 270X20
od . 900 X20. Grodeff , Ra¬
statt , Röhrigstraße 13

Getriebe -Motor , 1,1 kw , 220/
380, 36 Umdr ., od . El . Mo¬
tor , 3,8 PS, 940 Umdr . , 110
V , u . Teilapp . f . schw .
Fräse , gg . El . Motor , 5 FR,
110/220 V , 2800 Umdr . Otto
Weber , IQie., Kronenst . 28.Elektr .-Motor m. Transmiss .
u . Anl ., 5 PS, , gg . Auto¬
reifen , 5—6,00X16. Geiger ,Karlsruhe , Telefon 6339 .

EI. Härteof . , 220 V. , fabr .neu ,
gg . Zeichenmasch ., gr , Kalt¬
säge , bis 250 mm Duichl .,
Flächenschleitmasch . , evtl .
Rundschleifmasch ., Dreh-
bänke , hydr . . Pressen jed .
Art . W . Haug , Homwaren -
fabrik , (14b) Pfäffingen üb .
Tübingen . •*

Kpl . Kompressorani . z. Spri .u . Reifenfüll . gg. 3 Reif. j16er, u . 3 Schl . ; komb . nw .Hobelm . . 400 mm, m . eing.M. (Teichert ) gg . PKW o .eis . Drehb . Tel . 262 Ettling .Baumaterial gg . PKW . Boos,Bahnhofhotel Bruchsal .Wollstoff , 4 m , geg . Küchen-
büfett . Aufzahl . Bachsnann,Bruchsal , EntenfluB 7 .H .-Wintermant . . f . neu , dkl „bl . fKrwniner) , Federdeck -
bett , evB . Aufz. gg. gt .Radio od . Nähm . Mückel ,
Gondelsheim/Bd . , HpUt . 100

H.-Wl .-Mantel od. Wi .-Man.
’

telstoff gg. Gabard . , Keil-
Hose . Tel . Khe . 8479 .Frack m. Weste , neuw . , 1.70,H .-Hut , beste Qualit . , 58,
neuw . , H .-Halbsch .# schw . ,43 , neuw . , gg . gut ., gebr .
Radio , a . V .E ., 220 V . Dor-
nau , Büchenbr . b . Bruchs ,la Anzugstoff gg . neuw . 3«
o. 4fl . Mkn-Gasb .-H . Wink¬
ler , Odenheim , Hauptst .314 .

H. -Pnllover , Geige , Dtscn .-
Engl . Lexikon , gg. Wohn - ,
zimmertisch TI . Khe . 9255 . 1

Hochzeitskleid , weiß , neuw .,
m. Strü . u . Sch . , 39 , B.-Ol
gg . Mtr . u . Rost . Schrumpf , ■
Mer.zingen , Schloßstr . 17.

D.-Sportmantel , kar ., m . Le- (
derbes ., Gr . 42 , gt . erh ., g. j
gleichwert , helle H .-Hose . !
Stecker , Khe ., Karolin .st . l . I

Pelzjacke m . Mütze , Kalbfell . {
gg Bett- u . Haushaltw . Ro. ,
deck , Rheingoldst . il . T.4115.

Korselett u . Hüfthalter , neu ,
gg. H .-Schlafanzug , 1.65, u .Lederbaube ; 2 3teil . Roßh.-Matr ., neu , m. Aufz. , geg .neuw . Schlaifz. Heinzier .Sulzbach , Kelterstraße 57.Offiz.-SUefel, Gr. 43, *. guterh ., u . 1 P. pelzgef . neue
Lederhandsch ., gg . dunkl .H .-Anzug , 1.74 od. -Stoff.
Wertausgl . Sautter , Wein ,
garten , Wfesenstr . 18.H. -Rokrstlefel , Gr. 41/42 , gt.fcrf*. , geg . D.-Rohrsti ^ el ,Gr. 37 . Eckert , Bruchsal ,
Steinackerweg 29.Br. D.-Rohrstfefel , gut erb . ,39/40 , gg. Kostümstoff oder
blaue oder weiße Wolle .Bücher , Bruchsal , Friedhof¬
straße 10.

D.-Rohrst ., 39 , neuw . , g . H-Skistiefel , g . erh . , Gr. 42-
43, Strebei , Khe., Zirk . 32.D.-Schuhe , 37^ , fl. Abs ., gg.eben «, h . Abs . Rettig , Khe . ,Weinbr .str . 2, II, ab 19 U .Zimmerbüfett , gt . erh ., (ält .

99 - 9t * erh . Dam.-Fahrrad . Nur Tel . Khe. 4050.Bettstelle Schrank , Wasch¬
tisch , Stühle geg . Radio.

1 Paar Ski , neu , 2 m , mit Strick -Maschine , Hand oderZub . , gg . gt . erh . Herr .- Motor , zu kauf , ges Evtl .Anzug , 1,75. Holler , Unter - Kompensation dch . Stxick-grombach , Weingarterst . 46. material . B 721 an Süd-Ski , 1.95 , m . Stöck . , sehr gt . I werb , Ann .-Exp ., Schwen -erh ., gg . Fahrradanhänger . ningen a . NeckarBrandner , Brett . , Hirschat . 18. J 3-5 PS . EI.-Mot. , «. rep .-bed .Bucheckern o. -Oel gg . Bett . 1 tu kf . ges . BJ 2152 BNN.
*

tücher . Zechling , Neibs * 2 Lagerfässer gut erh . jeheim b . Brett ., Steigstr . 1. 1 5000 Ltr ., zu kaufen ’
ge-Staubsauger gg . Radio ; getr . | sucht . Telef . Khe . 3640 .D.-Kost , 42 , schw .-wß . gstr ., 1H.-Mantel , H .-Anzug od. St.gg . Bu .-Ol . Weigl , Brach - Schuhe u . Oberhemden zusal , Schönbornstr . 97a.RLefler-Reißz. , 15t „ Kd .-Ski

gg . Bucheckern . Ganske ,Kne. , Ostendorfplatz 5 .
Kassenschrank , 72X52X46 , gg.Radio . Eckert , Bruchsal ,

Flüsselwetj 6 '
Stacheldraht gg. kl . Fnicht -

presee . Bei!mann , Neuthard ,Kammerforst .
Konservendosen geg . Futter¬

rüben . Bauer , Karlsruhe ,Ostendstraße 2 .
Kupfer u . Messing gg . Alt¬

papier . B. Rieder , Khe .,Wolfartsweierer Str . 14.
Pferde -Kutsche (Halbverdeck )

geg . Heuwagen . Albrecht ,
_ _ Khe ., Karlstraße 22.

Wertausgl . Koch, Philipps - ! Handwagen , £ —10 Ztr . , gg.
bürg , Rheinschanzineel . ! Milchz5egen . Debatin , Neu -

Neues Bettgestell , m . Rost, ! dorf , Hauptstraße 123.eis . Füllof ., Küchenschrk ., >Stalldünger gg. Heu , Ohmdwl —T(m _ . L Ajt . J C.. Ik k . V TA n *1V1 .od . Futterstroh . B , Bühler ,
K.-Durlach , Pfinztalstr . 26.

Dung geg . Heu oder Stroh .
Circus Ad. Althoff , Bruch-
caFBad ., Winterquartier ,Kaserne , Telefon 215 .

Mist gg . Dick- od . Weiß¬
rüben . Henninger , Bruch¬
sal , Durlacher Straße 161

Schafmist gg . Stroh . Roesch ,
Ettling ., Schloßgärtenst . 23 ,
Telefon 451

kauf . ges . 0 2184 BNN.H*' Anzug , Gr . 46/48 , o. Anz..steff , H .-Wäsche , zu kauf ,
gesucht . B 2199 an BNN.Dkl. gestr . Anzug z. kf. ges0 u . 1952 an BNN.Konfirm.-Anzug zu kaufen
gesucht . . 0 1972 BNN.Dkl. Anzug f . Konfirmation
zu kauf . ges . 0 2146 BNN.H.-Gab .- o . Popeline -Mtl, u .
Fahnenstoff , rot , grö . Post ,zu kf . ges . 0 2062 BNN!

Silberfuchs zu kaufen ges .0 unter 2360 an BNN.Schlafzim . , mod . , a . leicht be -
schäd . , v . Totalgesch . z . kf.
gesucht . 0 2041 BNN.Schlafzimm . u . Küchenbüfett
drg . zu kauf , gesucht . 0
K 766 K BNN.

Schlafzl . -Komniode , Schrank ,
Kredenz , zu kaufen ge¬sucht . 0 1966 BNN.

1 od. 2 Betten , womogl . mit
Rost , u . 1 H.-Schirm zu kf.
gesucht . 0 1919 BNN.

Eisenbettstelle m. Rost zu kf.
ges . Knecht , Khe .-Rüppurr ,Diakonissenstr . 3 , II .

Klelderschrank v . totalgesch .
5kqpf . Fam . zu kauf , ge¬sucht . 0 2022 BNN.

Klelderschrank zu kaufen ge¬sucht . 0 2114 BNN.Rind , lj ., geg . Stroh oder , Sofa , Chaisel . od . Bettrost z.Dickrüben . Autfzahl. Mahl . i kauf , gesucht . Kraft , Ett-
Wiesental , Lagerstraße 54 . ! lingen , Sibyllastr . 23.mit Platten , Müller , Bruch. Kuhkalb , 6 Mon ., gg . Heu od . . Chaiselongue o - Bett , Liege-sal , Tunnelstraße 9 . ! Stroh . Aufz. Schneider , Un. j stuhl . Gardine u . Vorh . z .Gasherd , neu , geg . Anzug- tergrombach , Bahnhofstr . 2 . ! kauf . ges . 0 1932 BNN.Stoff . Colman , Karlsruhe , Elnstellrind , lt £ J . , gg. Heu Bettwäsche u . gt . Kleidex-

Gerwigstraße 41, I . E. | od. Stroh . Malsch , Staffort , schrank zu kaufen ges .Sattl .-Nähm . g. Haush .-Nähm . WeingarteneT Straße 69 . K unter 2136 an BNN.Jäger , Khe . , Eisenlohrst . 32 i 2 Junge , trächt . Milchziegen , 2 Bettücher , 2 Ueberzüge für
Fahrradanhänger mdt neuer I gg . tiäckselmasch u . Kuh- j Federbett zu kauf , gesucht .BereKung , gegen Hühner - wagen . Oskar Jung . Phi- 1 b 2056 BNN.futter . Tel . Khe. 3361 . lippsburg . : J Bettvorleger u . Läufer zuH.-Fahrrad . neu ber ., m. el . , Trächt . Jg . Ziege gg . Most ; kauf . ges . 0 2191 BNN.L.» in best . Zst ., gg. Reise. od . Wein . Roth , Neuthard . Zl . -Tepplch , 2X3 , 2 Bettoor -

od. Büroscnreibmsch . , mglj Hauptstraße 79 . 1 lag . , Soft , Z .-Uhr . Tischd .,neueres Mod . Steinhauer , Ziege , trächt ., geg . gebr . z. kf . ges . 0 1915 BNN.
Stuttg .-S . , Filderstr . 43. Obstpr . , Wertausgl . Brecht , Zl .-Teppich . gt . erh . , bis3XD.-Fahrrad u . Akkord -Zither i Ubstadt , Unteröwish . St . 5 . 4 m , z. kf . ges . 02133 BNN.
gegen gebr . Nähmaschine . 1Läuferschwein gg . Heu oder Bodenteppich , 2X3 od . 2^ XKnaus , Forst , Kronenst . 11a . ! Stroh . J . Becker , Etzenrot . 31̂ , x . fc. ges . 0 1995 BNN.Waldhorn , Flügelhorn , Tron - 5 Jg . Hühner (April 46) gg . Kinderwagen , gut erhalt . , zu
pete , evtl . Kleinempf . geg . 1 gt . H .-Anrug , Gr . 48. Not - kauf . ges . 0 1976 BNN.Schreibmasch . Weiß , Bruch- ! heis , Neudorf , Hauptstr - 91 . Kinderwagen , Stubenwag . usal , Rheinstraße 11. Kd .-Laufstall m . Zub . , sow ;Klaviernoten u . Bände gegen Kaufgesuehe Babywäsche zu kaufen qe-
Briefmarken od . Buch.-Öl . sucht . 0 2168 BNN.Stoll , Bretten (Bd .), Spor- , Wohnbaracke Sportwagen zu kf . ges . von
gasse 7. | 30 *1“ . °d . B®r? c^e^,t*1,e ! Total -Gesch . E3 1921 BNNH. -Armb .-Uhr , 15 St. , Ank ., I 7U 98, El -*” 0 chel * Khe . , , lOnderwagendacb drgd . zu

gg . H .-Anzug , 44-46 . Bräuer , j Rüppurrer Str . 81 . T . 6914 ; kaufen ges 2145 BNN.
Königsbach , Ankersti 47. i Gartenhütte tu Raufen ge- 2 ? aar weiBe jj .^ enniaxch. ,H.-Armb .-Uhr g. H .-Re

'
ithose, ! *^cht - ® 2W6 BNN- j 39 , u . 2 T.-Schl ., evtl . m .

gr . , schlke . Fig, Kölmei , Gebr Türen zu kaufen ge- i Bä <| t g . H 2119 BNN. .Khe . , Karolinenstraße 1. ! sucht . 0 2020 BNN. j d .-Reitstiefel , 39 , zu kf . ge-
SUb . Anhänger m . Granat ge- 2 Projektoren , auch Koffer - ; 0 2120 BNN.

rd . Zimmertisch gg . Radio ,Fahrrad , Briefm. o . B.-Ol.
'

Stoll , Bretten , Sporgasse 7.Weiß . Küchenherd , gt . erh .,
gg . gt . H .-Wintermant . , 52 ,
od- Stoff mit Zutat . Zan¬
der , Bruchsal , Schloßst . 4a ,
2. St . , Telefon 108.

Küchenherd gegen Radio.
Telefon Khe. 3361.EI . Zweiplattenkoch ., 220 V,wie neu , gg . Kleiderstoff .
Daub , Khe ., Draisstr . 2.

Gasbadeofen , gt . erh . , geg .
Radio od. Koffergrammopb .

Appar ., kompl ., f. Kino zugen Kleiderstoff . Daub , Te¬
lephon 4053 , App. 004 .

Neuw , Ski , 2,10. m lg . , Stahl ,
federbdg ., gg . neue Bett- f
Wäsche od . Matratzendrell . i Vd. Gabel m . Rad v . DKW,
Wertausgl . Schifferle , Feld- j Bauj . 1939. 250 ccm , zu kf.
rennach , Kr.Calw , £ckst .33J gesucht . 0 1974 BNN«

kf. ges . 0 1993 BNN
Spelseelsmasch ., 10— 15 Ltr . ,

zu k . gesucht . 0 1137 BNN.

Kohlenher '* zu kaufen ges .
0 1953 BNN.

Küchenherd , weiß , u . großer
Klelderschrank zu kaufen
gesucht . 0 1982 BNN.

Küchenherd , % rep .-bed . , ra
kauf . ges . 0 2176 BNN«



1

Kaufgestfche I Bücherregal , Kleiderschrank ,
zu kauf . gesucht . Hübsch ,

Küchenherd od. Sparherd zu 1 ,Khe- Werderstr . 48.— - — - Briefmarken (Einzelm .) evtl .
auch Samml .» v . Pxiv, zu

kauf . ges . B 1625 BNN.’-nde ’ ’
ge-Grudeherd zu kaufen

sucht . S 1985 BNN.
Kohlenbadeofen od . Gasbade ,ofen , fern . 2 Klubsessel u.

kauf . ges . 03 1630 BNN
Briefmarken au kaufen ge¬

sucht . tS 2101 BNN.
Herr .-Zimm, kpl ., zuTauf ! Äechensc ^** Mod . Dannstadt ,
gesucht . E 215? BNN.

‘
| 1/54> z* 0- ® 2122 BNN.

Bauewanne zu kauf , gesucht . ;
Ö 12848 BNN Bruchsal . I nSfmaJkT

Zuchthasen , I». Wldder -R . , IDoppel -Zimmer f . t Studen - J-Zlnrm.-Wohn . fn Heidelberg Obglr , Bugen I6del , FPNr. Üfffc. Fischer a . Baden , ehern . ,Tücht . Dirigent v . Arbeiter -

Klavier od . Flügel v . Gesang . '
Apfelschimmel , t Votlbl .WAveefl. WMlf. H 1 1—_ _ . r ’verein zu kaufen od. leihen gt . Zng . od . gr . »rächt ! ;

Kaibin . g . |g . Einsp .-Pferd . 5ucht , B 2197 an -8NN .
~gesucht . B 2131 an BNN.Akkordeon , Piano od. Knopf¬

griff , 90- 120 Bässe , dring .

präm ., 12 Pfd. schw . , zu ten dringend gesucht . Ruf . gg ; 2-Z .-Wohnung in Khe .
VfeTMUf. S 1022 BNN. [ 2502 Karlsruhe . ; B unter 1969 an BNN.3—4 Hühner Z. kaufen ge*. Schönes leeres Zimmer zu Frtlbg .—Khe . : Sonn . 3 Z .-W .,Telefon Karlsruhe 4862. mieten gesucht . Big. W&- ' schö L. , gg. ebene , in Khe .

'
Junghühner gg . trächt . Ziege , i schd . B o. 1Ö86 an BNN. o. - näh . thng . B 2075 BNN.Grab , Khe ., L .-Marumst . 25. ‘ Gr., leer . Z.r m. K. o . Nbr . , 3 Z.-W. m . K. u. Bad u . Ztr .-9,8 Wiener Hodtflugtauben , v . Ehep . g . 13 2061 BNN. Hk . gg. 1 ZI. , sehö ., gr . , m . _ _ _ ^ 4 _ ö __tWolkenstecher , Oberluft - Zimmer, mögt . m. voll . Pen- Kü. ü . Keil . , in n . gt . Hs . Ofw . Alf . Dehrn, #FN« 13297®, ! Mitterberg (Steiermark )

*
jo - i Flügel zu mieten ges v

flieger verkft . W . Weadt , sion , f. m. 18j . Sohn (be .- ielnz . Da.) . B 2025 BNN. j geh . 3 .12.14, le . Mehr. 21.2. 1 sef Jungkind , (17a) -Hutten - 1 0ffz - Khe. , Tel . 630.K.-Mühlbg ., Lameystr . 57. rufst .) ges . 3 1635 BNN. . Biete 2 gr. schfi. Zimm., m. 45 v . Stargard . Nchr . erb . ! heim/B<l , PhinppstxSst 23 sof . zu mieten ges .Wellensittich od. Kau.-Vogel Zimmer, gt . raöbl . , heizbar , | Kü . u . Zub . (Westst .) * *u . 1 K. Dehm, Khe ., Schütz .st .9. CJffz. Egon Richter , -FPNr . L ® unter 1642 an BNN.*- - --* - v ». . »_ ... - .. . . *■* ** ® . K. u . Uffz. Karl Hausmann , FPNt . t 45612, Luftgaupostamt Pos . • Strickarbeit wird angenom -
2047 BNN. ! 43103 , zu?, f . Stalingr . Nchr . | geb . 20.11. 12, st . Mitte Jan '

m ®«n . 3 2180 an BNN.

09408 , Pfarr , in Rohrbach b. : b. Heerstr . 10 v . 13. A.K ./I' gesaagverein fiintr . Klein.
Landau , geb . 10. 10. 00. Le . 1 wird gebet . , sich U dring . ; steinb . sof . ges . K. Arnold ,Nadir , v . Mai 45 a . Lag . i Angelegenh . zu meid , unt ! ' Kleinsteinbach , Boxtafstr . 9.
265 b . Wofck a . d. Wolga . I 165(747 an Aünoncen -Imke Fertige elnf. Darm., o. Kfnd.-
Nchr . erb . Fr . Kath . Grqß- ! . Frankfurt ' M. , Kaiserstr . 36

" Kleidung , S 2079 BWN .hans , verw . Rödel , Rohr- Sold. Josef Schrotter - FPNri D- Fasch . -Kost ., 42 , irg . Hde.bach 'Lamtsu 40187C , geb . am fl . 9. 24 i . Wh . 9 « . B 193f BNN.- ‘ • —* * * ■. am.

"
| zu kauf . ges . Lüdtke , Khe . , ; in gt . HauSh. v . alleinst . I gr . o . 2 kl . Z . a•»• Gustav -Spechtstraße 9. DlpL-Iög . gs . B 1957 BNN Zub . (Wstst .J B 20” Kanarienvögel fa kauf , ge- Guf möbf. Zimmer, Weststl Karlsdori —Khe, : 2 Z .

od. Stadtmitte , v . 30jähr .
Kfm . ges . S (964 BNN.

a . K« (. 1 erb . Ma Hausmann , Khe. , ■ 43 f. ft . Litzmannsf . verm ! wird angen . Kat-Karledorf gg . 2 Z . tf . K. in 1 Äüppurrer Str . 90a
Karlsruhe . 8 2117 BNN. ; Uflz Mütter , FPNr . 10186 B,yiiu , cnz- izv oasse , armg .

Ift -ersb * ' h/fittl *; Wachs . Hofhd . z . vk . Frosch , ^ 1C7W . . | müim , E-rnWm tvlo » » ,zu kaufen gesucht . B ü. dr^ ‘ . f 1 .kf* s *s : ! Blankenloch , Neuestr . 18. Gut möbl . Zimmer, mögl . m . Schö, 3 Z.-W*. , 48 Mk ., beste ; a . Khe . , lag Aug . 44 am
2189 an BNN . j u"9aßnur ’*. N. . , Rassehunde and Wachhund ^ Vpfl ., ges . Ang . an Braun, . Lage , Bad , Loggia uew , gg . | Dnjesfy . Nachricht bitte a .» An i , TerseiKi . Hundezw . JacoW , Durlach , Grötzinger St . 41- j gr . 2 Z.-Wg . (evt . a . oh . j a . KlHtgmann, Karlsruhe -

(13a) Kleinwallstadt/Mafn . Kl , hefzb . Zimmer von geb . : Bad, a . fn Beierth . od . Süd- , Durlach , Kasteflstraße 30.
Tel . Obernburg 204. Renfoerin bei ib . Mensch . Stadt , zu tausch . , nur Mie .. Gefr . Karl Kümmeth , FPNf.- * • “ •• • " M 18540 , gb . 22. 12. 24. Ober .

13. 5. 22 in Lehningeö , Kr .ftfh. , rtü . Oft.-Lehrg .-Te41n,Sonthofen (Allg .), i . 3 . 45 n.
Wlen . -Neuat L. Nchr . 23.3.
45 . Sparn , Lehningen , Kr .Pfh.

Laufsprecher zu kaufen Se- '
,

Gfaben , Huttenheimerst .31.
sucht . 8 2111 BNN. ; 2 mittL Arbeitspferde , 9 J .

Jarz -Tromp .. a _ rep .-bed . ^ dr . I (Wallach u. Stute ) , gt . i .
zu kauf . ges . 8 2155 »NN. • ZV^» m Verk. Zu erfr , bei jg tJ rassereine Tigerdogge f. gesucht . 0 1963 BNN. u . Bauvarein . 8 2024 BNN.

I P . gt. Kesselpauken (B-Es ) Hirth , Khe ., Kronenstr . 25 . Wachzwecke (Rüde ) 2u kf . Guf möbt , ruh . Zimmer , von ®*: 3-Z. -Wohnung , part ., m .
z . ki . gs . Musikv . Muggen - Leichtes Pferd geg . mittel - gesucht . 8 2263 an 1JNN . berufstätigem Herrn ge - Mans . u . Keil . , in K.-Ostst .
sturm , Wolf , Ebertstr . 10. schweres . Albert Kegreis , Wachs . Wolfshünditi , ljähr . , sucht . 8 2008 BNN. | 3 . : 2-4 Zim. m . Abstellmög .

Versfärkeranlage v . Tanzka - Wöschbach , Hauptstr . J30. i jm kauf . ges . Oscar Jung , Hefzb. Zimmer , m. Klavier , v . Hchk. f . LKW u . Holzpl . in
pelle zu kaufen gesucht . J* Maultier od . gut , Pouyi Phiiippsbtirg . ^ Musfkstudentin ges . Wäsche Khe . , Vorort od . sonst , g.

. ES unter 2195 an BNN. zu k . ges . Welfi , Sölün - WB . Spitz zu Verl , ill ffur wird gesi . El 2102 BNN. Lage . S a . 2112 an BNN.
Foto und Radio zu kauf , ges öen/Khe . , Kapellenstr . 13. gt . Hände . E 1910 BNN. GL mÖbL Zimmer v . )g . Insp . Sch. »-Z.-Woh . m . Kü , Balk . ,8 2017 BNN.

* Fohlen , 3> Wo . , zu verhau - Mänse - a. Rattenfänger , un- 9©s. in zentz. Lage (ohne Gas , Bl . . Keil ., schönste Lg.
Leica , Contax , Retina oder Hornung , Friedrichstal, ! ktrp . , n . güt . Wachhxtnd z . >Küchenben .). E 1637 BNN ßttl ., ga . 2 kl . o. t gt . Z . tu .

Rolleiflex , v. Priv . zu kf. Rheinstraaße 38 . ! v8rk . (Kjährlg ) . Bckarie Hefzb. Zfc, (a . Mans^ , evü . ! Kü. , mötfl. m . Üntarstellr .,
gesucht . 8 1948 BNN. Schw . , gutgew . Zugochse gt . ! Buednbach , Haupts « 188, If. . Kochgelegeöh ., v . Stud . ge. ***• Lg . Khe . E 2055 BNN.

Nivellierinstrument , mit Staf . Nutz - u . Fährkuh , gg. jüng Span . Zuchthündin (Schlüpf .) Suchf. fiJ 2H>3 BNN. Ff4fbtirg -Kartsnihe . Schöne , .. . _u . evtl . Setzlatt ^ sof. zu 1 Pferd . GausSf Dfffrenbüchlg i zu verkaufen . Frl«. Fes4n - Möbl. Zimmer in Khe. , f. be- sonn . , rad . 3-Z .-Wohn . , gg. G*fr . Friedr . Gaus«, PFNr.kf. ges . S 1793 an WfiMA, : b. Breiten , Bahrnh <rfstt . 2. | be <* , Plahingen . I mfstÄt . jung . Mann ge - eben «, in Khe . 8 827 an 16172 E. Zul. a . d . Fahrt a,Ann .-Exp ., Herrn. Cramer , Nutz - u. Fahrkuh zu vefkf . Jg . Dackel , 1 Wurf , za ver - | sucht . E 1945 BNN. OBÄNEX, Airz. -Exp .» Fröl« j 20 . fl . 44 v . Straßburg nach
Mannheim , B 4, 8. O . Frick , Büchig b . Blan- | kaufen . GleisSner , Spiel- Gut möbl. Zimmer v. ilter . bur 9 L Brefsgau . d . Schrw . Grlbze t . Einsatz .H.-Arxnband- od . Taschenuhr kenloch , Hauptstraße 2. ! berg , OTtsstraße 20 . Dame ges . E 2077 BNN. Geb . * 4-Z.-Wohn . ln Durlach . K Ausk . erb . Frau L. Gaiisa,z . kf. ges . 8 1628 BNN. Junge Nutz - n. Fahrkuh zu Hund zu verkäof . Zimmer , MbJ . Zfm . v . Bauing . (Dauer . Ges . : 3-Z .-Wofin . in Karls - Dürrenbüchig bei Breiten ,D.-Brilfaa^ Ring au« Priv .- verkaufen . Johann Konrad , i Khe . , Schützenstraße 39 . mieter ) ges . 8 2093 BNN. ruhe . 8 u . 1943 an BNN. Bahnhofstraße 2.Hd . z. k . gs . 8 1626 BNN Wöschbach , Hauptstr . 81. j Jg . Hund tu verk . Löffler, : Wohn * (zl |a. ®* Küche ) , «vtt Biete In Oldenburg (Oldbo .) Heinz Korth , geb . 27. 4. 24 in

Goldschmuck od. Bfttlantring , Nutz . «. Fahrkuh , 36 W . tf . , GrOöWettersbach Nr . 118. Nötküche , in an» t . Hause , 4% Zi . , Kü ., Bad, Veran - Klüdnttz , O.-B. , aus d . Gef .-•ueb Zahngold , z . kf . oes . 1 u . 10 M. alt . Kind zu verk »«• Srhnanzer nr ftattenf mögL Weiherl . , v . aileinst . de , Garten . Sache in Khe . , Lager AuSrbach -Mofiich im
H 2971 „Süawob " , Karlsr ., ! Jäckle , Blankenloch , Al- ;

8̂
, ve !.k h

*
Beideck Bü - Prüfst . Da . gs . E 2175 BNN a. Vorort ähnl . 8 1918 BNN

- “ ■■ ■ sÄSÄtSt & asTs » rs sC ? ! ' - - " ”- mrs £ .rsigi -£ z . -. ■ • • - .
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hafen , HaupktraSe 4 l“ * - Ku ^ haar -Dacke ) . , (g , lsl & N.
Grtrs . N .. a . Schallk <.l,, .»k .

h’ - v ' 9r^ ,
T1S ?n«

Z
«MM , W Iia - »• >• r . ROckk.,

Weiadel , Font,Brach «.«t .30. ! fen 9e»uchl - ® 2028 Bis . , ges . Aufbau wird fi -
TiStbU tl .id rv verkaufen . Dobennann -Küde tun Decken | naftziert . ® 2177 an BNN.

Rasfetter , Mörsch b . Karts , j 9» - Max Enget , Kmelingeu , . . i » i ~
ruhe . Rh «instr » R. 3 ! Heckerstraße 34. | Wohnungsfeesch

Zuchtrfnd rt Mnn «n «*r Bienenvölker zu kau«, ges .zucntrlnd , 13 Mon . , w
JW

- , $ ^
»

Memnringon/Allg . - Khe. : Gt.I*maCh ’ 1 - möbl . Zi . ® . Küchenben . 1

gesucht . 8 2179 an BNN.
Gartenschirm t . kauf , ge¬sucht . 8 1927 BNN.
»•Christa « lm Aehrenffld *-

Bild, kauft Schwarzer ,Khe . , Goethestraße 19.Gebr . BÜderrahmen , jd . Gr .,Ztf kf . ge *. 8 1623 BNN .Bttcherranz , zu kf. ges . Seitz,Khe . . Durlächer Str . 17.
Handelsschalbuch , .Buchführ , i kaufen . Heide ,leicht gesääeht ". Karzausg .

' Zunftstraße 11.v . ArenS-Slr^ube , zu kauf ,
gesucht . Haug , Ettlingen ,Wilhelmstr . 17. Ruf 201.

Sevdk Op. 6, Heft 4, 6 u. 7,zu kauf . od. leih , ges . , ' ev .
tu tausch , f . Op . 1, Heft 7.
Sebe ra . Bretten , Rechbg . 4.Bücher , alte u . neue , -Über
alle Wissensgebiete , Zu
kauf . ges . 8 1638 BNN.

Lil . Wörterbuch zu kaufen
ges . ' Zimmermann , Heidels¬
heim , Bruchsalerstraße 6.Techn, . Bücher , u . a . Vermes¬
sungskunde , Kurventab . v .
Sarazin od . andere , BaUkön-

Rind zu vsrkfttifsn . . .. . . I ...
Karlsdorf , Saalbachstr . 128. 1 r*»* mAhi. pKM . J 4« xv_ _ __ _ mODl.

L. t. t«-Ncbh . -Untcrr f. Schü- 2uL Ostfr . , MiHWabschnitt .l. rm d. S. Kl Oberschule, . Nchr . cfb . Fr_ HIlde Rösch,gesuebt . <B 2038 BNN. I pf, rzheim HSldenweg - 48.
HyjotkekMweMu : W« trt . fe idp .-Nr. 0*14« D: ObeJfetaw .Unterricht ? IS1 2U0 BNN. K,rli r„ 101, JJger -Dlv..Tchn . Mechaa . I : Unterr . v . — * - - 3 - - •

Stud . ges . 53 2158 BNN.
We r ertelH frz. Unferr ^ be- ,

sond . techn . Ausdr .), Kon- ;
versstion ? 8 2089 BNN.

228 . fteg . 13. Komp. , d. b.
Frtsörm . L. Flank , Schwib M
Gmünd , Sebaldstr . 8, d. 1.
Nachr . üb . d . Sohn Heinz

. . . . . . . - — Plank überbr . , wird gebet . ,
I/A? ®1??611— d*s^ i -. ..i.n i Nachhilfeunterricht für al!4 sJch baldmögl . zu melden .

Unit. werd . erst . Elisabeth ' ®OTke, Khe . , Karistr . 22 , III
Richter , (19) Roßlau/Elbe ,

‘Watthfrau , al^ 14 Tg. od.
Schiflerplatz 5. | 3 Weh . b. best . Verpfl , u .Kan. Faul Schmfft, Kampfg . ' Bz* «TS. (Ostst .l . 8 2002 BNN
Kunow, Artl .-Zvg RBesa / ZovÄrL Waschfrau , v . Stud .
Sachsen , gob . 9 .9. 11, Ie . N . ! gesucht . 8 1999 BNN.17. 3. 45 aus Riesa . Franz Tücht . Waschfrau , •. zuverl .»Schmitt , Khe . , Gneisen .st . l . ffes* Schneiderhöhn , Karls ,

flädungen » fifnh. Marschkp . ' Oi^ hlm. Karl Kiefer , FFNr nibe , Graf -Rhenaslr 12.Laua b. Frag . Letzte Nacht . | 45I71K , geh . 21.4.07 , zul*
. Flickerin , 1-2 Tg . regeim . jd .aus Laun b. Prag , 3. MSrz | in Ungarn , einges . a . Fhj .- Wöche ins Haus ges . Gute

45 . Nachr . erb . Ed . Kftm . 1 Uffz., Je . N. v . 1.2.45. Fran ‘ Verpflegung und Bezahlungmeth , Oberfladungen , Post M . Kiefer , Khe ., Tn!!ast .69. fOststadt ) . 8 2003 BNN.
Mellrtchstadv , r SSf . Moik . , Fl. 298. W . h . ! Flickerin sneh.« Kundenhäu -

Obdrjäfer Emil Harer , geb . Ang . u. ob . Pf .-N .7 K . Jor - ' «er . ® 2161 BNN.. . - . . - Khe> Ritterstraße 26. P^ ckfran V. aileinst . Herrn
Stgfr Ernst (Scborsch ) Alttn . zur Instaudhalt . d. Wische

9«r, g. 13.8. 1? i . WeileT, 9««- ® 29« an „Süaweb " ,Ogfr . Rieh. Köper , g. 21.2. i Karlsruhe , Postfach 125.06 hj Bommern f.W . , FFN. W«r repar . Sphmrad ? Karlsr .,25167C , Art . 296. Di . , 1. N. l Welfrienstraße 39, I. St.
24. 6. 44 Bobruisk/MItt .-Ab . Telephon 204 .
Nchr . : Frdr . Altinger , Wei - ’ Wer spinnt Schafwolle ? Bu .1 1er b . Pforzh . , Hauptst . 23 . ' f$14 «n BNN.

Obglr . Plus Zorniger , FPNr . Wer ttbernimrat Wäsche für
12761E, i . Nchr . 8.4.45 aus Studenten ? S 1984 BNN. •
Swinemünde . Frz . Zorniger , Wer wäscht Leibwäsche für
ftllwangen . Jagst . ' ber . Herrn ? 8 2129 BNN.Fritz Schroth , FPN. 66761D , Wer nhnat Wolle z . Spinn ,a . Jöhlingen , W . Kam. a . i *n ? Lind , Khe . , Klauprecht -Khe. w . m . 1. in Wreschan/ : Straße 52 .
W'gau , 2. Gr .-A .-B. 222. Le. I Wer schneidet Obstbäume ?
N. a . Kill u Kal1/Eif. Emilie ' Telefon Karlsruhe 2471 .Scbroah , (14a) Jagsthausen ; Landanfenth . f . 1-2 Kiod . , • b.

Obglr . Jack Jantzf 29. Fall - ! 14 J .}, / . 4-6 Woch - im
schirmjägerreg ., 14. Komp . , Aflgäu gebot . E 2162 BNN.zul . ges . a . 8 .5 .43 in Iglau/ Spalte Holz und erledige
CSÄ . Auskunft erb . Horst, ; sonst , leichte Hausarbeiten .Khe . , \ Gottesauerstr . 47 . ' 8 2045 BNN.

Wer kennt Hildegard Kalefkt , mmtmm
Postass . aus Erfurt , a . weift
• tw « «b . dteea Aufenth . ? Ein glttkl . Ehe «rl . d fWea-Ver»ch . P*br . 45 «. d . Reis« bwI na , Me, n

Gew . Kaufm. , Wwer -, 40 J . ,
®vgL, ' 1,70 m gr ., j-ugendl .»
symp . Ersch, , pol. unbeL ,
verm . , mit ?j . ges . Juagen ,
wflr. R »h . Krieger wwe. mit
Kind ang . Bildzuschr . unter
2107 BNN.

Herr, 27 J ., gt . Cfcar., keth . .
landw . u. gär tu . Kanntn . r
Barverm . , s. Mädch . o . Fr.
(ev . m . Kd .) zw . Heirat k.
z. lern . Büd-8 1363 BNN.

Monn , 48 J . , w« . m. 1b. Frl .
o. Wwe , 32—40 J . , in Verb ,
zu treten , zw . spät . Heirat .
8 1385 BNN.

Witwer , 44 J . , kath ., Land¬
wirt , wü . nr. Prl . v . 30-45
J . od Witwe , m . Kenntn .
i . Landwirtsch . , Briefw . zw.
Heirat . H 1604 BNN.

2 Freunde , 21 J . , dtW . , spörl -
u . neturlieb . , wü . Bekannt¬
schaft m . 2 netten Mädeln
zw . 17—21 J . , zw . spät .
Heirat . 8 1582 BNN.

Handwerker , gt . Stell . , 37 J -,
1.80 gr. , ev . , wü . Mädchbn ,
a . Kr.-Wwe . m . Kd. angen .,
zw . 30-35 J . zw Heirat K.

■ zu lern. Käd-8 1113« BNN.
Handw . , Mi. 40, gt . Verg . ,

wü . Bek. nt . Frl . e . !<f .-
W ., iw . b . H. E 1548 BNN.

Strebe . Man , 48 J . ( jüng .
miss . , gt . Verg ., kfra . vor -

?eb ., Ersp . vorb. , wü . D .,
. 45 J . k . zu 1. Einh . in

I Gesch .-Belv . ang . Diskret .
Ehrens . 8 m .B. 1907 BNN.

; Wirkl . Erfolgsmögl . dch . lgj

Juli entl . Elfriede Korth ,
(2$) Hunteburg -Welplage 53,Bez. Osnabrück (engl . 2 .) ,
oder b . Azenhofer , Reichen ,
bach , Ortstr . 7, am. Zone.
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1' z '"Woh,, m- Zubehar , I demtln 6 . LehrarhäcfUchul «. Gefr . , Srn .-S '.affel , Walaeh .Or -a . gg. l !̂ -2-z .-Wohn, . -l a unler 2140 an BNN. Meaerltach , zul . verm . n.201« BNN . Heta * ka - AM fWl »JOfl BlilXf “ _ . . . . _ _ ’

Zuchtrind , 11 Mon . , best . Näh „ an

.vL£ ,
'f£vH; ■ » sje ..

I i ..rS?Ä‘
- h « I N»he Marktpl . . ru ti srmlet . , m0 , Ostatadf Vstte », Khe .,H 2106 BNN. | Augarlens ’r . 2«, 2. Stock ,M.ii . il . i I.. Nfefern— KafHtuhe ; $iefe in ■>W6r ‘*5! * ‘

Mietgesuch « . K»: rA,_, *♦*,„ .. unter 2267 an BNN.Wälderrlnd , 2 J „ gg . Nutz - ’ ' » »— . 1 Niefern 2 Zlm . u. KlChe ,

Gt, Zucht -Rind , l %Jähr . , za
▼erkf Egen , Grünwettera - j
bach , Wiesenstr . 11.

2 JÜng . Herren (Büroange -
stellte ) ges . 8 2174 BNN.

u . Fahrkuh od . tricht . Kal. Leer. Zim. m. Klcheaben . o . : l# fCfI*
bin (Aufr .). Slogrlst , Ho- : Kochgelegodh ., m&gi . bei , fi ‘
henwdttersb ., Karlsr .»t . 84 . j aileinst . Dame , V. jg . Frau '

Rind , 14 Mon ., Pferdegum “ l m . 8j . TÖchterch . sof . ge-
ttirotte , 50 Ztr .. sof . zu sucht . 8 2356 an BNN. ’ estv »’ i

. . .. . .. verkaufen . ST lfeft BNN. Ger . leer . Zlm. in fr . Lage r A fLi *
!

struktlrthalehrs , zu kaufen Milchziege , ^ rstkf ., trächtig , | niit Küchenben . von Dame .
‘ * um ‘t K0 . « • KW1«r <

Sachdlonst
m . Kü . i. d Stemsledl . ogefr . Heinz Wachet , FFN«.b. Gritnw . , gg . 1-2 Zi . m . s&—— - - - - - « ■

KÜ. i. Stadtgeb . , Bul . od

Dötterstein/Oesterr , Nachr .
erbeten : Garmila Bretfeld ,
Kreuzlingen/Schweix , Schüt-
zenstrafte 1.

Sold . Gg. Bartel , FPN. 26533C ,
verm . 11. 4. 44 auf d . Krim.
W . Sc . w . I. Lg . Nischtü -
Tegüsk , Nr . 245/1 - i ? Fr . M .Bart^ , Ober -Roden , Vieh-
weidst . 10, Kr . Diebg ./riess .

Stuttgart -Pforrheim • Karlsr - Leb Vorm_ b i
! V« ld - Erf - d- Wft . Einhrtr .
1 “ Ww’ Betr - Au*k.°

ii .
S

w ? ? m : k,a Fr- Htlde v . Redwitz ,gab . 14. 12. 05 i . Rastatt/B ., Khe«, Beierth . Allee 14a .
Beamte ri 26 J -, kath . , 1,70Schweigert , Baden-Baden ,

Ebenechtweg 18.
Gefr. Hans Raab , FPNr.

57985 c , geb . 24 . 6» 1903,
Wärt b . Ellw ., zul . einq .
Suseback b. Fiume . Nachr .
J . Raab , Forchheim b . Khe,

Verschi «d«nas

ges . E 1794 an WftMA
Ann .-Exp .. Herrn . Cramer ,Mannheim , B 4, 8.

geg . Schlachtziegen , Zu- i schriftstell . tällg , gesucht ,
beley , Karlsr . - Mühfbürg , ! H unter 2312 an BNN.
Mark 'straße 5 .

Ges . : 3-4 Zim., Kü . u . K*ll .
StnWarz , Khe ., Starabg .st . 8

22162, 205. I .D ., geb . 13.10.
23. L Nchr . v . 31.3.45 brw . Og!f. Hr. Mty *r , FPN.' l8332B ,
2.5.45 v . Göd . Frauenburg/1 üi . Döber . (Oderbr .) . W . k.
Kurland (Gren .-Rägt . 333) I Nchr . g . u . w . bat Ang . hl
Nachr . erb . an ftich . Wak . d . Einh . ? Frau Joh . Mayer ,
ker , Großgartach , Kr; Heil - | Mün2esheim üb . Bruchsal .

_ _ _ _ Gr . gt . m #bl . Zimm. V. 2 be . 2W-Zimmerw*hn . in gt . Liga ! h r0nn , Eppinger Sfr . 3 . !Einheit W719 C : Wo bef . sich
Unterhalt - Romane , Kinderbü . 3 Läuferschweine . 10 Woch . , i rufst . Dem. ges . 1 kpl . Bett (Erfurt , rusl . Zone) , geg . Beinh Grether , PP - 222744 » , Angeh . o . Zurückgek . dies ._t_ . . 1 - _ ’ ; ^ .. I> . r .. ... . <i . mI bUmeia t« . . - r. ri _ •_ _j _ t. _ mseher u. Märchenbücher in : zu verkaufen . Wippei , i vörh . Evtl , nur teilmöbl . 0«. ert , kletneie in ^ öfA -

gutem Zustahd 2u kaufen Weiher , Hirschstr . 2 . I 8 unteT 2310 an BNN. I baden . Werner ödend lhl ,
gesucht . B 2135 an BNN. Läulefschwein gegen Ziege . Gr. leeres Zimmer von 2 * Ladenburg/N . , Hauptstr . 26.

Jar . Fachbüch . Gesftz .-Tette ,
’
i Becker , Khe ., Kriegsst . 165. ! jg . berufstat . Damen ge- Mannheim — Khe. : Biete in

Komment , Lehrb . (jur . u . 2 ZucBthasen , 2 Jungtiere u I sucht . CS 2362 BNN. ! Manah .-Neckarau schö . 2-
volksw .) , drg . v . stud . JuF. , Hasenstall , 6 Fach , fu vk . Gt. möbl * Zimmer v . berufst . ; Z .-Wohn m . Bad. Suche in
zu kauf . ges . S 2085 BNN. I Helmburger , Karlsruhe , Ger - Dame gs . , 1 kpl . Bett vorh . 1 ,'ri“ ‘ J ¥’

Nene Kraftlähr -Zeltung , kpl ., wlgstrafie 18. EvII. auch teilmöbl . 8 u .
letzte Jahrgänge , zu kauf . Znchthäsen (Gf . Chia . u . Bl . 2311 an BNN.
gesuebt . Sa 20$2 BNN. i Wien .) gg . Kanarienw &lbch . Hejzb . Zimmer v . Student gs . Bad, Garage v . Gat ten f. | (TsCh .-Slo .) Nchr . erb . Fr.Brehma Tierlebe # , gt . od . kt . i (Frb .) zchtf . Wertaust . Läufer , i Bett vörh . Schrift !, a . Hans 37.-, Bruchs .-Ld .. gg . »ch . t M . Hecht , (18) Homburg/1
A.f ft L B 1639 BNN.

' Rinth ., Fiakedichlägweg 16. ) Sossong , Khe .t Huschst . 141 3-Z.-W. Khe, 8 1968 BNN. 1 Saar , Kanalstraß « 7. 1

le Nchr . Juni 44 Mittelab . ■ Einh . od . wer h . vermißt
sehn . Orscha -Smölcnsk . W . 1 Gern, sett d . 12.2.43 b . Moo.
zurückgek . Krgsg . k . Ausk . : Sloboda (Rußland ) ? Friedr .
geb .? Frau Luise Grether , 1 Walther , Khe ., Rudolfst . 31.
Neureut b . Kaflsr . , Haup *- FPNr. 41 878 Di W . war m

Gfr. Wern . Schlenker aus
Buggingen , qe-b . 20.7.24, vm
seit 17.6.44 zus . ? März 44

Straße 176. I
Khe . od. Umg. gleicbwert . San . -Gefr Albert Hecht , FP -
® unter 1981 an BNN. i Nr . 56034 , gb . 19. 6. 01, le . . . . . .

3-ZL -Wohn . . sehr schön , mit Nchr . 24 . 3. 45 a . Myjava ; b . Einh . 7 Baumann in Ul* .. . * ~ Wibling . (SchloÖk.) , nachh .
Frkr . Fr . Frida Schlenker ,
(17b) Buggingen , Hptst . 22.

Wir fibern . z. Umfärben Uni-
form-Mänt . , Röcka , Hosen ,
Decken etc . Annahme -Tage
30 . u . 31 . Jan . u . 1. Febr .
Kaufhaus Hölscher Khe.

Zazugstausch Khe .-Oldenburg :
Welche 2 Pers . zieh , von
Khe .-Stadt nach ' Oldenburg - 1 än BNN.
Stadt (Brit . Zone) ? Heinz , 1Angestellter , 33 J „ 1.76 , ev .,

gr ., w . auf dies . Wege d.
Bekanntsch . eines nett . )b.Mädels m . put . Vergangen ,heit i . Alt . V. 20—25 J .,zw . Heirat ., Diskret , zuges .
Nur etns 'Jgem. Bild8 unt .
12847 BNN Bruchsal .Beamter , 55 /J ., kath ., wü.
mit kath . Fräul . in Verbd .
zu treten , zw. späterer Hel.
rat . Eigenheim vorhanden . '
8 1989 an BNN.

Befaördenanfest . , aileinst . , 36
J . , 1,61 m , ev . , wünscht d .
Bekanntsch . eiAs Mädel *
zw . Heirat . BildS u . 2064

1

Pieck , Khe . , Hirschstr . 80 .
FlüchtHngef Wer möchte nach

dem Be2 . Passau ? Zürugs -
genehm . u . Zimmer vorhan .
den . Suche Zozuasgenehm .
nach , Karlsr . IST 2187 BNN.

El eg . Brauttoilette , Gr . 42/44 ,
auf 6.4.47 zu leih , gesucht ,
Telefon Karlsruhe 1056

Dirigent , (tüchtigste Kraft ) v .
lftadl . Gesangverein sofort
gesucht * C3 2190 an BNN.

ideal denk . , viel* , interess
s . m . r «stt . ^ geb . Mädel in
Verbind , zu tret . B. gegens .Zun . bld . Heir . mögl Diskr.
Ehrens . Bild-E3 1946 BNN

Tücht . Kaufm. , 34/1,67 f ges- ,
gut ausseb ., v . heit . We¬
sen u . fest . Charakt . , wü .
harm . Ehe . Binheir . in aus-
bauf . Verk .-Gesch . od. Be¬
teil . in eiterl . Untern , an¬
genehm . 8 1598 BNN.

I Täligk -, Met . Ihn . Eheenb .
| Horstmarm , Vartr . Fr . H .
1 Karcher , Khfe-, Dragoner -
| atr . 5 , Hst . Yorckstr ., Tel .
| 3266 , Sprechstd . 15—19 U-*

Sonntags nach Vereinb .
iAttersrevtner , 66 J -, etwas
I Verm ., wfl . aileinst . Frau ,

mögl . m . Ldw. , rw . Hen .
f kenn . z . 1. ST 1594 BNN.

Kaafmaen , Anf. 30, in sich .
I Pos ., wü . Bek. m . lb . neW .

Mädel od. Wltw « entspr .
! Alter », rw . *p . Hefrat . O
! mögl . m . Mid 2163 BNN.
Jg . Angestellter . 32 J ., su .

zw. spät . Heir . Ib. nettes
Mädel , evtl . Witwe , zw . 20
u . 26 J ., k . z. lernen . CS
mit BiM 2194 BNN.

Witwer , 58, K.» wünscht sich 1
mit Dame , b . 50 J ., wieder
zu verh . S 2127 BNN.

Landwirt . 32 J . , sucht pass , i
Bekanntsch . m. Witwe od . j
Frl . (26—30 J .) , zw . Einh . |
Bilds unter 2252 BNN.

Jg . Geschäftsmann , 1,70 , 27
J ., s. Bek. m . jg . . inteil .
Mädel , zw . später . Heirat .
BildCS u . 2049 an BNN.

Stndent , 25 J ., 1,67 , blond ,
aileinst . , wü . Bek . m. jg . ,
gut äusseh ., inteil . Mädel ,
zwecks spät . Heirat . Bild-
EJ u . 2050 an BNN .

Strebs . Kanlaaana , 30 J ., 1.72 ,
kath . /symp . Brzch. , wü . d.
Bek . eines nett . , sol ., geb .
Mädch . entspr . Alteis , zw.
sp . Heir . Bild -SJ 2149 BNN.

Nettes ges . Mädel , v . Lde. ,
1,65 groß , wü . Herrn mit
Herzensbildg , I . Alter ▼.
25—35 J .y ln . sich . Stllg .
zw . sp . Heir . kenn , zu ler¬
nen . E4 1597 BNN.

Gebttd . Blondine , gt . Erseh .,
kath *, 1,70 m, gr . , häusl . ,
volik . eieg . Ausst . u . Verm :,
wü . Bek. m . lbvoll . cv a2-ak-
terf . geb . Herrn i . ges . Pos.
(40 -45 J .) . BiW-a 1643 BNN. ,

Fri . , (Kdrgärt ) , SB J -, «tatü .
Erseh - , ev . , a . gt Farn. , m .
kpL Ausst . (3 Zi* u . Kü.) u.
Ersp . , wü . Heir . m . Herrn
m sieb. Stett ., e . Witw . m .
1—2 Kindern ?
Witwe , 45 J -, lebt Hausfr ..' gtL Aus*-, sclj . 2 Z.-Woh .

| u . Barvm . , ers . Wiederheir .
| m . geb . H. kt sich . Stell . ,
! a . Witwer m . Kmd angen .
| Näh . d. d. altbek . Ehe-Vm,^
i Büro Frau Emma Marx -Mo*
I rasch , Khe . , Karistr . 140, p. ,! T. 4239 . Spret . Up . 14—19.
jNett . Mädel , 28 J . , 1.68 , vom
| Ladrde , w. charakterv . Herrn

in ges . Stell , zw . spät . Hei«
! rat k.zJ . 812844BNNBruchs
Hübsch , jg. Mädel , dkl .-bl .,

i br . Angen , zierl . , wü . auf
dies . Wege netten Herrn

I kennen zu lernen zwecks
1 spät . Heirat B 1390 BNN*

.Fräsdete , 42 J . , m . gt . Ausst .«
; wü sich in vh . m . geb»
! H. in gt . Stell . B (mögl .
! m . Bild) 11490 BNN Durlach .
: Lebeesfr . Fräulein , 40 J . , er .,

geb . , ers . mH lb . , sol . Hm .
; hariaon . Nesg .-Ehe Wohn
S vorhend . 8 1907 BNN.
Fränieta , 43 J . , sucht Wit¬

wer , *. au Kd. , zwecks
Heirat . B 1369 BNN.

Rektorswitwe , tüch t .« Hott*
brün . , gt . Erseh . , beste Ver«
gangenh .« güt . u . treu , 40
1.65 gr .« a . gt . Ausst . (Kla.
vier , gr . Biblioth .) u . Ver-
mög .« s . a . geb . Herrn bis
55 J .« m. gt. Auas . u. best .
Qharakf . BilfÄS 1619 BNN.

Mädel , v . Lande , häusl . , sol .
charakterv ., 32 ev ., 1,56
gr ., su . einf ., solid . Herrn
zw . spät . Heirat keimen n ;
l. Osttfi. ang . B 2027 BNN.

Fräul . , 37 J ., ▼. Lande , hsU
m. Ausst . «. VermÖg. , wü*
H . L sich . St . k . zu 1. zw.
Heirat . BildB 2057 BNN.

Fräulein , 30 J . , ev . , mittl . Er.
schein .» gt . Hsfr .« 1 Mäd . , 4
J ., t . lb . Mensch , zw. Heiz,
k . s . 1. Witw . oh. Anh . a.
ausgeschl . Eig.-H . n . etwas
Ldw. vh . Bild-63 2062 BNN.

Jg . Fran , 34 J .« m . 4j . Kind,
gt . Hmisfr ., gt . Erseh .» wü.
nett . Herrn (am liebst . Ge»
sehäftsm .'f zw . ap . Heira *
kenn , za lern . B 2001 BNN.

Dame , gt . Erseh ., m . «cbön.
j Wobn .-Hnr . , wü . Neig «

Ehe mit geh . Herrn von
| 40-50 J . 8 m3 BNN.
Wwe . , 49 J -, geh ., gt . Erseh *.

Eigenlf . , wü . edeldk . , geh .
H . rv . Freizeitg . u . sp . H.

i kenn . z. 1. B 157! BNN.173jihr . Mädel , ev . , 164 gr .«
dklbl ., wü . netten , ev .

1 bis 33 J . , zw . spät . Heirat
i k . zu 1« Nur ernstg . Bild-
, 8 n . 1581 BNN.

2 geb. Dam ., Ende 50 , ev .
gt . Hausfr . , heit . Nat . , tu .
gl . Herrn , b . 70, zw . spät .
Ehe . B 2029 BNN.

25)ähr . Frau wü . sich Wieden
z. verh . W . sich n . giückl .
treuer Ebegemeinsch . n ,
Eigenheim sehnt , schreibe
u . 1550 an BNN.

Gb. Da.» 42 J ., jft. aus *. , !ed .f
S. , schl . , dkl . , ev . , m , vis,t .» tcht . Hsfr . , geschiftet ^vm . , wü . H. m. Herzfensh^
gt . Ch . u . schö . H. zw . b^
N .-Ehe k . Z. 1. B 1994 BNN«

Dame , 29 J .« blond , 1,97 gx ^sucht passd . Lebenegefihe »
ten. B 1545 BNN.
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